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25 Jahre Ballettstudio Véronique
Ein Jubiläum voller Bewegung und Eleganz/Tag der offenen Tür am Sonntag 2. Februar von 14 - 17 Uhr
Vor einem Vierteljahrhundert begann in Rheinstetten eine zau-
berhafte Geschichte: Die Gründung des Ballettstudio Véronique. 
Was einst im Januar 2000 mit einer kleinen Anzeige und ersten 
Ballettstunden im Aerobic-Saal des Fitness Forum begann, ist 
heute ein Aushängeschild für Tanz und Kreativität in der Region.
Véronique Jaguelin, ehemals Solistin am Staatstheater Karlsruhe, 
wagte damals den Sprung in eine neue Lebensphase. Mit nur  
14 Anmeldungen und zwei Gruppen legte sie den Grundstein für 
ihr Studio, das sich seitdem ständig vergrößerte. Der Bedarf an 
geeigneten Räumen führte 2005 zum Umzug ins Leibold-Haus in 
Forchheim. Doch selbst diese ballettgerechte Unterkunft wurde 
bald zu klein.
Neue Möglichkeiten eröffneten sich im Jahr 2009, als eine 
ehemalige Produktionshalle zur neuen Heimat des Studios 
wurde. Dank der großzügigen Unterstützung der Firma Südroh 
konnte das Gebäude umfassend saniert werden. Unter anderem 
schufen Spiegelwände, Ballettstangen und ein professioneller 
Schwingboden ideale Bedingungen für die Tänzerinnen und 
Tänzer. Heute beherbergt das Studio zwei moderne Ballettsäle 
mit einer Größe von 144 und 72 Quadratmetern, lichtdurchflutet 
und mit allen technischen Standards ausgestattet. Besonders 
stolz ist das Team auf die eigene Kulissenwerkstatt, in der alle 
Bühnenbilder von Hand gefertigt werden - ein kreativer Ort, der 
jede Aufführung optisch zu einem Hingucker macht.
Einen weiteren Meilenstein erreichte das Studio noch im selben 
Jahr mit der offiziellen Anerkennung als berufsbildende Einrich-
tung - eine seltene Auszeichnung, die zeigt, wie ernsthaft hier auf 
professionelle Ausbildung gesetzt wird. Und das Ballettstudio wird 
der berufsbildenden Ausbildung durchaus gerecht. Schon mehrere 
der einstigen Elevinnen haben den Tanz zu ihrem Beruf gemacht.
Auch künstlerisch setzte das Studio stets hohe Maßstäbe. Die 
Ballettaufführungen, die alle zwei Jahre stattfinden, sind ein ab-
solutes Highlight. Ihre Ursprünge reichen zurück ins Jahr 2002, 
als die erste Vorstellung in der Aula des Schulzentrums stattfand. 
Seitdem ist das Niveau stetig gestiegen und seit 2006 finden die 
Vorstellungen in der Keltenhalle statt. „Der Nussknacker“ stand 
2024 auf dem Programm und die gelungene Inszenierung faszi-
nierte das Publikum. Über 270 Tänzerinnen und Tänzer in 340 ei- 
gens entworfenen und handgefertigten Kostümen nahmen die 
Zuschauer mit in eine märchenhafte Welt.

Akzente setzt das Ballettstudio auch außerhalb von Rheinstetten. 
Tänzerinnen des Studios traten in den letzten Jahren bei Wettbe-
werben in Offenburg, München und Venlo in den Niederlanden 
an. Besonders stolz ist das Team auf den Erfolg in Venlo, wo die 
jungen Tänzerinnen beim internationalen Vergleich mit ihrer Leis-
tung eine Bronzemedaille gewannen - ein großartiger Moment, 
der das Engagement und Können der Schülerinnen würdigte.
Neue Traditionen wie die Sommertanztage sind ein weiteres 
Highlight. Eine Woche lang widmen sich die Kinder neuen Tän-
zen, probieren verschiedene Tanzstile aus, lernen neue Lehrer 
kennen und entwickeln eigene Choreografien. Kreativität steht 
dabei auch abseits der Tanzsäle im Fokus: Beim Schneidern 
von Kostümen und Bemalen von Kulissen steht die Freude am 
gemeinsamen Gestalten im Mittelpunkt.
Mit Blick auf die Zukunft ist ein sanfter Generationenwechsel im 
Gange. Laurine Meisenzahl, Tochter der Gründerin Véronique 
Jaguelin und diplomierte Tanzpädagogin, bringt frischen Wind 
ins Studio und übernimmt zunehmend Verantwortung - ein viel-
versprechender Schritt in eine strahlende Zukunft.
Das 25-jährige Jubiläum wird am 2. Februar 2025 gebührend ge-
feiert. Von 14 bis 17 Uhr lädt das Studio zu einem Tag der offenen 
Tür ein. Besucher dürfen sich bei einem Glas Sekt oder Glühwein 
auf eine eindrucksvolle Präsentation von Bildern, Videos, Kulis-
sen und Kostümen freuen. 25ASBNR128

Horst Maria Merz sorgt beim Bürgertreff in Neuburgweier für stehende Ovationen
Der Bürgertreff in Neuburgweier war die Auftaktveranstaltung 
zum Jubiläumsjahr der Stadt Rheinstetten. Hierzu konnte Orts-
vorsteher (OV) Gerhard Bauer nicht nur viele Ehrengäste, sondern 
vor allem zahlreiches Publikum in der voll besetzten Halle be-
grüßen. Verbunden mit den Neujahrswünschen ging er kurz auf 
die derzeit allgemein schwierige Gesamtsituation ein, die nur zu 
meistern sei, wenn alle gemeinsam zusammenstehen. Mit dem 
diesjährigen Bürgertreff, seinem letzten vor seiner Amtsüberga-
be an seine designierte Nachfolgerin Julia Becker zum Ende des 
Jahres, wolle er jedoch ein positives Zeichen setzen und es mit 
dem kulturellen Teil noch einmal richtig krachen lassen.
Im Hinblick auf die Entwicklung von Neuburgweier ging er im 
Wesentlichen auf das Baugebiet Baumgarten ein, in dem be-

zahlbarer Wohnraum sowie barrierefreie und seniorengerechte 
Wohnungen entstehen sollen. Das Baugebiet sei wichtig für die 
Entwicklung von Neuburgweier und solle deshalb auch zeitlich 
nicht verschoben werden. Die Stadtbau Rheinstetten GmbH 
könne hier bei der Erstellung von Gebäuden eine zentrale Rolle 
spielen, wünscht sich der Ortsvorsteher.
Weiteres wichtiges Thema für Neuburgweier ist die Fertigstellung 
des Polders Bellenkopf-Rappenwört. Hier erhofft sich Gerhard Bau-
er einen Fortschritt, nachdem das Regierungspräsidium aufgrund 
des Gerichtsbeschlusses endlich Gesprächsbereitschaft zeigt. 
Viele Anregungen aus dem Ortschaftsrat, wie die gärtnergepfleg-
ten Grabfelder auf dem Friedhof in Neuburgweier, die Parkplätze 
für Elektrofahrzeuge und ein Car-Sharing-Standort auf dem Park-
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platz der Festhalle, konnten endlich abgehakt werden. Positiv zu 
verzeichnen war, dass der Glasfaserausbau in Neuburgweier im 
Dezember für 5,6 Mio. € an die Netze BW vergeben wurde. Diese 
Maßnahme wird von Bund und Land mit 90 % bezuschusst. 
Die Gesamtsumme muss nach Aussage von Oberbürgermeister 
Sebastian Schrempp jedoch bis zur Auszahlung des Zuschusses 
vorfinanziert werden. 
Neu vom Ortschaftsrat beantragt wurden Maßnahmen zur In-
nenrenovierung der Festhalle und die Verbesserung der Beschal-
lungsanlage auf dem Friedhof, damit auch im Außenbereich eine 
vernünftige Übertragung erfolgen kann.
Zum Abschluss ging OV Bauer noch auf das 50-jährige Jubiläum 
des Rheinstettener Zusammenschlusses ein. Der Gemeinderat 
von Neuburgweier hatte erst nach der damaligen Zusage, einen 
Ortschaftsrat zu bilden, dem Zusammenschluss zugestimmt. 
Dieser hat mit zur weiteren Entwicklung von Neuburgweier 
beigetragen und damit auch dafür gesorgt, dass die kritischen 
Stimmen aus den Anfangsjahren längst verstummt sind. Bauer 
gratulierte auch zu allen Stadtjubiläen: „Ich freue mich auf die 
gemeinsamen Feierlichkeiten!“ 
Auch Oberbürgermeister Sebastian Schrempp brachte in seiner 
Ansprache die Freude auf das kommende Jahr zum Ausdruck: 
„Wir wollen gemeinsam unter dem Motto ‚[D]eine Stadt. Rhein- 
stetten‘ unsere starke Gemeinschaft und den unverwechselba-
ren Charme unserer Stadt feiern. Spannende Veranstaltungen, 
Begegnungen und unvergessliche Momente liegen vor uns.“ Vor 
allem freue er sich auf das große Stadtfest vom 18. bis 20. Juli 
auf dem Tummelplatz. 
Ansonsten blickte er zurück auf „ein Jahr voller Herausforde-
rungen, aber auch ein Jahr, das uns gezeigt hat, wie stark und 
widerstandsfähig wir gemeinsam sein können.“ Mit ein wenig 
Sorge blickte er angesichts der wirtschaftlichen Unsicherheiten 
durch die Rezession in der Bundesrepublik, die allgegenwärtigen 
Herausforderungen des Klimawandels und die geopolitischen 
Entwicklungen, getrieben von Russland, China, Korea und seit 
neuestem auch durch die USA mit Blick auf Grönland, Alaska und 
den Golf von Mexiko auf das kommende Jahr. 
Wegen der angespannten finanziellen Lage der Städte und Ge-
meinden forderte er klar die finanzielle und strukturelle Absiche-
rung durch Bund und Land: „Nur so können wir die notwendigen 
Investitionen in Infrastruktur, Bildung und Klimaschutz leisten“, 
so Schrempp. Dabei vermittelte er einen kurzen Abriss über 
die in den nächsten fünf Jahren anstehenden Investitionen der 
Stadt Rheinstetten: 8,5 Mio. Euro seien für die Kanalisation und 
den Ausbau der Kläranlage um eine 4. Reinigungsstufe geplant,  
5 Mio. Euro für ein weiteres Regenrückhaltebecken, 6 Mio. Euro 
für die Sanierung von Straßen, 7,3 Mio. Euro für den Bau und 
die Sanierung von Grünanlagen und öffentlichen Plätzen, 1 Mio. 

Euro für die Wasserversorgung, 4 Mio. Euro für den Bau im Öf-
fentlichen Personennahverkehr, 5 Mio. Euro für die Neuordnung 
der Sportvereine, 27 Mio. Euro für den Neubau der Grundschule 
in Mörsch, 7 Mio. Euro für die Sanierung und den Bau von Kinder-
gärten, 10 Mio. Euro für die Sanierung der Ufgauhalle und 5 Mio. 
Euro für die Sanierung von Wohngebäuden der Stadt. 
„Diese dann nahezu 90 Millionen Euro Investitionsvorhaben sind 
bestückt mit sinnvollen und wünschenswerten Dingen. Und je 
nach Blickwinkel sind diese Vorhaben auch notwendig.“ Ob dies 
angesichts der historisch schlechten Haushaltslage in den Städ-
ten und Gemeinden machbar sei, wagte er zu bezweifeln und 
lud alle dazu ein, die Diskussionen im Gemeinderat zu begleiten 
und sich am Prozess zu beteiligen. OB Schrempp sei fest davon 
überzeugt, dass alle gemeinsam die Herausforderungen unserer 
Zeit meistern könnten und forderte auf, „mutig voranzuschreiten, 
entschlossen zu handeln und dabei immer die Menschen im Mit-
telpunkt unseres Handelns zu sehen. Vertrauen Sie auf unsere 
gemeinsamen Stärken und unsere Fähigkeit, Veränderungen als 
Chancen zu begreifen.“
Musikalisch begleitet wurde die Eröffnung des Bürgertreffs vom 
Saxophonquartett des Musikvereins Neuburgweier. Durch die 
unterhaltsamen und hochwertigen Musikbeiträge waren sie der 
ideale Auftakt zum von OV Bauer angekündigten „kulturellen 
Höhepunkt des Bürgertreffs“.
Ihm sei es nach 20 Jahren gelungen, Horst Maria Merz zu ver-
pflichten. Ein Neuburgweierer Eigengewächs, ein künstlerischer 
Tausendsassa, ein grandioser Klaviervirtuose, Chansonnier und 
Schauspieler. Nach seinen Anfangsjahren in verschiedenen The-
atern hat er durch seine Zugehörigkeit zu den Comedian Harmo-
nists und Auftritten mit Walter Plathe, André Rieu und Bob Hope 
nationale und internationale Bekanntheit erreicht.
Auch Horst Merz freute sich auf seinen Auftritt, der aber kurz-
fristig durch einen grippalen Infekt gefährdet war. Nach dem 
Motto „Wenn Weier, ruft bin ich da“ packte er alle Abwehrkräfte 
zusammen, um es dann auf der Bühne mit seinem Programm: 
„The best of“ richtig krachen zu lassen. Schon mit seinen ersten 
Tönen begeisterte er das Publikum. Er spielte auf dem Klavier 
und sang Lieder von Georg Kreisler, Elton John und Udo Jürgens. 
Seine schauspielerischen Qualitäten gab er durch Lesebeiträge 
als Marcel Reich Ranitzki zum Besten. Zum Abschluss gab es 
stehende Ovationen in der Festhalle und Horst Merz ließ es sich 
nicht nehmen, sein emotionales Liebeslied an Neuburgweier; 
„Wieder daheim, Weier vergess ich nie“ als Zugabe vorzutragen. 
Nach dem grandiosen Auftritt nutzten alle die Gelegenheit, sich 
untereinander und auch mit dem Künstler auszutauschen.
Die Bewirtung erfolgte durch den Palca Kreis.
Bilder: Franz Gerstner/Thorsten Nees
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Notruf Polizei� 110
Polizeirevier Ettlingen	�  07243 3200-0

Polizeiposten Rheinstetten	�  07242 9348-0
Montag - Freitag 7.30 bis 17.00 Uhr

Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt� 112
Freiwillige Feuerwehr
Abteilung Rheinstetten, Am Gestadebruch 1	�  0721 1839500
Abteilung Neuburgweier, Gutenbergstraße 3	�  07242 6876

Allgemeine Notfallpraxis Karlsruhe
Für Erwachsene, Städt. Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 29,� 116117
Haus E (Zugang Haus R über Parkplatz Franz-Lust-Straße)
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22.00 Uhr, Freitag 16.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 08.00 - 21.00 Uhr

Für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre� 116117
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis, Knielinger Allee 101
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22.00 Uhr, Freitag 17.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 8.00 - 22.00 Uhr
Ab 22.00 Uhr übernimmt die Kinderklinik (Eingang Kußmaulstraße) den Dienst.

Sonstige Notdienste
Bereitschaftsdienst Augenärzte � 116117
Bereitschaftsdienst Zahnärzte � 01801 116116 (0,039  €/Min.)
Bereitschaftsdienst Tiernotfall � 0721 495566
Giftnotruf	�  0761 19240
Telefonseelsorge	�  0800 1110111 o. 
rund um die Uhr, anonym, kostenfrei� 0800 1110222

Störungsdienste
Strom - Rund um die Uhr	�  0800 3629477
Störungshotline der Netze BW GmbH
Gas - Rund um die Uhr	�  0721 59912
Störungshotline der Stadtwerke Karlsruhe Netzservice GmbH
Fernwärme - Rund um die Uhr	�  0721 59914
Störungshotline der Stadtwerke Karlsruhe GmbH
Wasserversorgung - Rund um die Uhr	  � 0721 5991155
nicht bei Schäden an der Hausinneninstallation
Abwasserbeseitigung	�  07242 1324
außerhalb der Dienstzeiten (nur in Notfällen)	�  0152 56446168
nicht bei Schäden und Verstopfungen an Leitungen innerhalb der Gebäude
Stadtbetrieb	�  07242 9514-651
außerhalb der Dienstzeiten	�  0152 56446159
Tiefbau und Straßenbeleuchtung	�  07242 9514-635
Meldung bei defekter Straßenbeleuchtung ganzer Straßenzüge 
an Wochenenden und Feiertagen � 0152 56446159

Soziale Dienste
Seniorenzentrum St. Martin	�  0721 20395-0
Zentrum Rösselsbrünnle	�  07242 701300
Arbeiter-Samariter-Bund Rheinstetten	�  07242 9355-0
DRK-Bereitschaftsdienst, kostenfrei	�  0800 1000178
Kirchliche Sozialstation Rheinstetten	�  07242 701500
Mobiler Pflegeservice Nicole Prions	�  0721 9512425
Rückenwind Pflegedienst GmbH 	�  07242 9699060
Hospizverein Rheinstetten e. V.	 � 0151 57425733
Hospiz- und Palliativzentrum „Arista“ in Ettlingen � 07243 94542-77
Kinderhospiz	�  0721 20397-186
Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe� 0721 93666350
Suchtberatung Ettlingen (AGJ)	�  07243 215305

Sprechstunden des Landkreises
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe� 0721 936-71240 o. 
„Beratung u. Vernetzung rund um Pflege u. Alter“	�  0160 7077566
Montag 13.30 - 16.00 Uhr; im Rathaus Mitte, tel. Voranmeldung erf.
Psychologische Beratungsstelle �  
für Eltern, Kinder und Jugendliche� 07243 515-1701 
Sprechstunde mit Voranmeldung, dienstags 09.00 - 15.00 Uhr,   
im Josefsheim, Rosenstraße 18

Integrationszentrum - Friedrichstraße 28 / Eingang Hardtstraße
0721 936-74680 o. 0163 7832080 � 0721 936-77490 o. 0171 1968645
Integrationsmanagement/Asyl
Termine nach Vereinbarung

Notarsprechtag - neben Rathaus Mitte, 3. OG, barrierefrei
14-täglich donnerstags, von 8.00 - 12.30 Uhr, Terminvereinbarung erforderlich,  
Notar Roland Preis, 0721 6193170, info@notar-preis.de

Apotheken 24.01. bis 30.01.2024
Die Notdienstbereitschaft beginnt um 8.30 Uhr morgens und 
endet am folgenden Tag um 8.30 Uhr morgens.

24.01. 	 Entensee-Apotheke Ettlingen,
	 Lindenweg 13, Tel. 07243 45 82
25.01. 	 Falken-Apotheke Karlsruhe,
	 Kastenwörtstr. 24, Tel. 0721 57 41 88
26.01. 	 Charlotten-Apotheke Karlsruhe,
	 Ostendorfplatz 4, Tel. 0721 89 00 92
27.01. 	 Rundumgesund-Apotheke am Kolpingplatz, 
	 Karlstr. 115, Tel. 0721 3 06 50
28.01. 	 Weier-Apotheke Ettlingenweier,
	 Ettlinger Str. 31, Tel. 07243 9 08 00
29.01. 	 Apotheke am Bickesheimer Platz Durmersheim,
	 Hauptstr. 133, Tel. 07245 8 60 83 83
30.01.  	 Lilien-Apotheke Rheinstetten, Neuburger Str. 7, 
	 Tel. 07242 10 10

Stand Redaktionsschluss (Dienstag). Die Notdienstbereitschaft wurde durch 
die Landesapothekerkammer neu geregelt. Bitte entnehmen Sie tagesaktuelle 
Daten der Schnellsuche unter www.lak-bw.de . Apothekennotdienstfinder für 
die nähere Umgebung: 0800 0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder 
22833 (nur Handy, max. 69 Ct/min.) � ohne Gewähr.

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Rheinstetten
Telefon 07242 9514-0, Telefax 07242 9514-105
rathaus@rheinstetten.de • www.rheinstetten.de
�
Stadtverwaltung
Montag, Dienstag, Freitag	   8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgerbüro
buergerbuero@rheinstetten.de� 07242 9514-350

mit Terminvereinbarung	 ohne Terminvereinbarung
Montag 	 14.00 bis 18.00 Uhr	 Montag 	   8.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 	   7.30 bis 12.00 Uhr	 Dienstag 	   7.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 	  8.00 bis 14.00 Uhr	 Donnerstag 	 14.00 bis 18.00 Uhr
		  Freitag 	   7.30 bis 12.00 Uhr

Das Standesamt ist freitags nur mit vorheriger Terminvereinbarung geöffnet.

Förstersprechstunde� 07242 9514-259
Dienstag, 10.00 - 12.00 Uhr im Bürgerbüro Rathaus Mitte

Rathaus Neuburgweier, Rheinstraße 16	�  0157 85517836
Geschäftsstelle Ortschaftsrat	�
Dienstag	   8.00 - 12.00 Uhr

Stadtbibliothek Rheinstetten	�  07242 9514-170
Montag	 14.30 - 19.00 Uhr
Dienstag	 geschlossen
Mittwoch	 14.30 - 18.00 Uhr
Donnerstag	 geschlossen
Freitag	 14.30 - 18.00 Uhr
Samstag	   9.30 - 12.00 Uhr

Hallenbad Rheinstetten 	�  0721 9517-650
Montag 	   9.00 - 19.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch	 geschlossen	
Donnerstag	   7.00 - 19.00 Uhr 
Freitag	   9.00 - 21.00 Uhr
Samstag	 geschlossen
Sonntag	   9.00 - 15.00 Uhr

Museum für Siedlungsgeschichte im Pamina-Raum� 07242 9514-450
Erster und dritter Sonntag im Monat und an Feiertagen von 14.00 - 17.00 Uhr.
Sonderführungen nach Absprache. Ankündigung unter „Veranstaltungen“.

Klärwerk	�  07242 1324

	    

Wertstoffhof/Kompostieranlage� 07242 1812
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag�   9.30 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag�   9.30 - 12.00 und 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag	�    9.30 - 16.00 Uhr

Behördenrufnummer	�  115

Geänderte Öffnungszeiten siehe Stadtinfos aktuell!
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Rheinstetten 2024 - Rückblick auf ein ereignisreiches Jahr
Januar
Das Eilverfahren gegen den Planfeststellungsbeschluss Polder 
Bellenkopf Rappenwört ist in wichtigen Punkten erfolgreich. Der 
VGH Baden-Württemberg bestätigt die Rechtsauffassung der 
Stadt Rheinstetten. Die Urteilsbegründung, die dann im Frühjahr 
zugeht, wird im Gemeinderat vorgestellt. Dieser entscheidet, 
von einer Revisionsnichtzulassungsbeschwerde abzusehen. Die 
Verwaltung schlägt vor, das Gespräch mit dem Vorhabenträger 
zu suchen, um zu einer zügigen Umsetzung des Polderbaus bei-
zutragen und somit den Hochwasserschutz für das Tiefgestade 
schnell zu verbessern. Das Auftaktgespräch zwischen Regie-
rungspräsidium Karlsruhe und der Stadt Rheinstetten findet 
dann Ende Juli statt.

Mit Blumensträußen und Rheinstettener Einkaufsgutscheinen 
werden die städtischen Mitarbeiterinnen Andrea Pflüger und Cor-
nelia Schwarzbauer im Rathaus Mitte offiziell in den Ruhestand 
verabschiedet.

An zwei Samstagen im Januar findet die landkreisweite Katas- 
trophenschutzübung „magnumite“ statt. Für die Bewältigung 
von Großschadenslagen, Krisen und Katastrophen stehen im 
Landkreis Karlsruhe 30 interkommunale Einheiten zur Verfü-
gung. Einsatzkräfte aus Feuerwehren, DRK, DLRG und Malteser 
Hilfsdienst arbeiten hier eng zusammen und trainieren z. B. das 
Fahren in geschlossenen Verbänden.

Beim beliebten und stets gut besuchten Bürgertreff gibt es in 
Neuburgweier teils auch nachdenkliche Worte angesichts der 
Kriege in Israel und in der Ukraine, Klimakrise, Hochwasserlage 
usw. Die Besucherinnen und Besucher lauschen gespannt den 
Worten von Ortsvorsteher Gerhard Bauer und Oberbürgermeister 
Sebastian Schrempp und lassen sich dann vom Harmonika-Spiel-
ring, Musikverein und Marinesingers musikalisch verwöhnen. 

„Nette Toilette“ - jetzt auch in Rheinstetten. Gleich zu Beginn 
des Jahres gibt es 38 Restaurants, Geschäfte und öffentliche 
Gebäude, deren Toiletten man aufsuchen kann, wenn es „mal 
dringend“ ist. Zu erkennen sind sie an den roten Schildern und 
Aufklebern mit der Aufschrift 
„Nette Toilette“. 
Angeregt wurde die Idee von 
Tobias Heberer vom Senioren-
beirat bereits im vergangenen 
Jahr. Er hatte die Aktion, an 
der mehr als 300 Städte in 
Deutschland teilnehmen, bei 
einem Besuch in Oberkirch 
entdeckt. 

Pascal Rohwedder übernimmt die Leitung des Sachgebietes Bür-
gerservice. OB Schrempp gratuliert im Rathaus Mitte.

Bereits zum sechsten Mal prä-
sentiert sich die Stadt Rhein- 
stetten als Arbeitgeberin bei 
der Messe Einstieg Beruf. In 
Zeiten von Fachkräftemangel 
und Nachwuchssorgen lassen 
es sich die Vertreterinnen und 
Vertreter aus Personalverwal-

tung, Stadtbetrieb und Azubis nicht nehmen, viele potentielle 
Auszubildende direkt anzusprechen. 

 
Februar
Eine halbe Stunde zusammenstehen und sich besinnen, dazu 
laden die Stadt Rheinstetten, Parteien, Gemeinderat und die Kir-
chengemeinden die Einwohnerinnen und Einwohner zum offizi-
ellen Gedenktag an die Opfer des Nationalsozialismus ein. Und 
sie kommen: Mehr als 200 Menschen stehen am Technischen 
Rathaus beim Euthanasie-Mahnmal zusammen und lauschen 
den Worten der Initiatoren. Mit einer Schweigeminute endet die 
Veranstaltung.

Mit der Eröffnung seiner Praxis bietet Dr. Leontin-Nicolae Vitan 
in Rheinstetten wieder die Versorgung von Haustieren an. OB 
Schrempp gratuliert zur Neueröffnung und macht sich ein Bild 
der frisch renovierten Räumlichkeiten. Auch im „Rösselsbrünnle“ 
schaut er bei Yoga Kendra vorbei und gratuliert dort zum zehn-
jährigen Jubiläum.

Die „Natur nah dran“-Flächen, die im vergangenen Jahr mithilfe 
von Fördergeldern in Rheinstetten angelegt wurden, locken erste 
Blütenbesucher. Blaustern, Krokus und Winterling erfreuen nicht 
nur das menschliche Auge, sie bieten auch ein wichtiges Nah-
rungsangebot für Insekten.

Zum Start ins neue Museumsjahr treffen sich alle Ehrenamtli-
chen, um in lockerer Runde grundlegende Informationen und 
den Museumsdienst für das erste Halbjahr 2024 zu besprechen. 
Seit der Eröffnung des Heimatmuseums engagieren sich die  
Betreuerinnen und Betreuer des Heimatvereins Rheinstetten e. V. 
ehrenamtlich. Unterstützt werden sie dabei von Stadtarchivarin 
Annelie Lauber.

Aus für die Bürgerinformation Rheinstetten. Nachdem alle 
Arbeiten für die Neuauflage 2024/2025 schon fast erledigt 
sind, kommt vom Verlag die Mitteilung, dass dieser nach dem 
überraschenden Tod des Geschäftsführers geschlossen wird. Die 
angekündigte Neuauflage der Bürgerinformation Rheinstetten 
wird es daher nicht geben. 

Eine wundervolle und friedliche Faschingszeit mit tollen Umzü-
gen und Veranstaltungen endet am Aschermittwoch. Zähneknir-
schend geben die Narren beim traditionellen Heringsessen den 
Rathausschlüssel wieder zurück. 

OB Schrempp dankt im Namen der Stadt allen Akteuren vor und 
hinter den Kulissen. 
 
März
Der Amphibienzaun an der L566 ist aufgestellt, jetzt müssen 
erste Springfrösche eingesammelt und über die Straße getra-
gen werden, damit sie weiter zu ihrem Laichgewässer wandern 
können. Erstmals hat die Stadt Rheinstetten zur ehrenamtlichen 
Mithilfe aufgerufen. Sandra Petersen, Fachbereichsleiterin Abt. 
Landschaft, und Mitarbeiter Jürgen Imdieke freuen sich über viele 
helfende Hände.

Das interkommunale Netzwerk re@di - regio-
nal.digital, an dem auch die Stadt Rheinstet-
ten beteiligt ist, wird mit dem Staatsanzeiger 
Award 2023 in der Kategorie „Innovation und 
Digitalisierung“ ausgezeichnet und setzt sich 
so gegen 23 andere spannende Digitalprojek-
te durch. Ausschlaggebend für das Votum der 
Jury war, dass re@di seit fünf Jahren kontinu-
ierlich spannende und qualitative Projekte 
mit Mehrwert für die Verwaltung hervorbringt. 

Die vielen Gäste und die wunderbare 
Stimmung bestätigen die Wahler-
gebnisse. Oberbürgermeister Sebas-
tian Schrempp und Bürgermeister 
Michael Heuser feiern Amtseinfüh-
rung. Beide wurden im vergangenen 
Jahr wiedergewählt - BM Heuser 
einstimmig vom Gemeinderat und 
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OB Schrempp mit 73,3 % der Stimmen aller wahlberechtigten 
Bürgerinnen und Bürger. Voller Elan - aber auch dankbar und 
ehrfürchtig - blicken beide in die Zukunft. Ein abwechslungsrei-
ches Programm mit gemeinsamer Darbietung aller Musikvereine, 
wertschätzenden Reden von Vertreter/-innen des Gemeindera-
tes, Zaubershow und Bewirtung runden den Abend ab. 

Mit ausgewählten Archivalien zum Motto „Essen und Trinken“ 
lädt Stadtarchivarin Annelie Lauber zum diesjährigen Tag der 
Archive ein. Vor allem die Lebensmittelkarten aus dem 1. und 2. 
Weltkrieg, Vorgaben zur Bewirtschaftung der Lebensmittel nach 
1945 oder die Unterlagen zur Schülerspeisung 1947 hinterlas-
sen Eindruck und verdeutlichen, wie schlecht es in diesen Jahren 
um die Ernährung der Bevölkerung bestellt war. 

Mit Nortrud Marzluf verliert die Stadt Rheinstetten eine besonders 
engagierte Persönlichkeit. Nahezu 30 Jahre hat sie sich als Gemein-
derätin für die Belange der Bürgerinnen und Bürger eingesetzt, sie 
brachte sich hier ehrenamtlich in verschiedenen Ausschüssen ein 
und war zudem die Hälfte ihrer Amtszeit stellvertretende Bürger-
meisterin. Für ihr soziales Engagement wurde ihr die Landesehren-
nadel verliehen und auch vom Gemeindetag Baden-Württemberg 
wurde sie für ihre langjährige Mitgliedschaft geehrt. 

Regelmäßig treffen sich die (Ober)bürgermeister/-innen der 
Region zum Austausch zwischen den Städten und Gemeinden. 
Diesmal werden in Ettlingen Themen wie Kostenbeteiligung 
Schulsanierung, Volkshochschulen, gemeinsamer Gutachter-
ausschuss, Windkraft, Straßenbau und vieles mehr besprochen.  
OB Schrempp lädt zum nächsten „Bürgermeister-Sprengel Süd-
licher Landkreis“ nach Rheinstetten ein.

Beim traditionellen Weißwurstfrühstück heißen die Führungs-
kräfte, der Personalrat und das Stadtoberhaupt neue Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter herzlich bei der Stadt Rheinstetten 
willkommen. Mehrmals im Jahr lernen sich so in lockerer Runde 
alle ein wenig näher kennen. 

Nach bestandener Abschlussprüfung werden Liv Grimm und 
Francesco Pititto in einer Feierstunde geehrt. Mit einem kleinen 
Präsent im Gepäck zieht Liv Grimm weiter, Francesco Pititto 
bleibt der Stadt Rheinstetten erhalten und wird künftig im Büro 
Oberbürgermeister beschäftigt sein.

Bereits Ende vorangegangenen Jahres (2024) eröffnet Enzo´s 
Pizza in Rheinstetten. Nun stattet ihm OB Schrempp gemeinsam 
mit Nadine Gottschalk, Amtsleitung des Büros Oberbürger-
meister und dort zuständig für die Wirtschaftsförderung, einen 
Besuch ab. Beim gemütlichen Pizza-Essen besprechen sie die 
Motivation der Gastronomen. Vincenzo DiMattia und seine Frau 
sind beide zusätzlich in Teilzeit in ihren Hauptberufen tätig und 
zudem Eltern von vier Kindern. 

Bei der Sportlerehrung werden 88 Erwachsene und 41 Kinder 
und Jugendliche für herausragende Einzel- und Mannschafts-
siege auf regionaler, nationaler und europäischer Ebene geehrt. 
Sie alle sind Botschafter der Stadt und stolze Vertreterinnen und 
Vertreter der jeweiligen Sportart und der Vereine.

Zum 20-jährigen Jubiläum der Flötenschule Flötino lädt Inhaberin 
Kerstin Friedmann zu einem Jubiläumskonzert ein. Es gibt eine 
musikalische Reise durch die Zeit - die aufrichtige Begeisterung 
für die Musik ist allen Akteuren deutlich anzumerken.

Eine kleine Feierstunde zum Abschied in den Ruhestand bzw. zur 
neuen Leitung gibt es im Rathaus Mitte. OB Schrempp begrüßt 

Sandra Petersen als neue Fachbereichsleitung der Abteilung 
Garten- und Landschaft und Sebastian Hampe als neue Sach-
gebietsleitung Steuern/Gebühren/Abgaben. Gleichzeitig verab-
schiedet er Stefan Eisenbarth in den Ruhestand.

Zum Internationalen Frauen-
tag gibt es in diesem Jahr einen 
Kinoabend mit Gesprächsrun-
de zum Thema „Körperbilder“. 
Heike Striby, Gleichstellungs-
beauftragte der Stadt Rhein- 
stetten, zeigt im Jugendhaus 
den Film „Wunderschön“ und 
moderiert durch den Abend 
mit Dr. med. Celine Schlager und Jelena Radulovic (FSJ), die Fra-
gen zum Thema Körperbild beantworten.

Um dem rechtswidrigen Gehwegparken entgegenzuwirken und 
gleichzeitig möglichst viele zulässige Stellplätze, die mit der 
Straßenverkehrsordnung vereinbar sind, zu schaffen, plant die 
Stadt Rheinstetten ein Parkraumkonzept. Vorausgegangen war 
die Entwicklung des Mobilitätskonzeptes. Bereits im Jahre 2023 
hat es hierzu Bürgerbeteiligungsangebote gegeben. Zur besse-
ren Konzeptionierung werden die betroffenen Einwohnerinnen 
und Einwohner zu Bürgerspaziergängen eingeladen, um geplan-
te Änderungen zu besprechen und Anregungen der Bürger vor 
Ort entgegenzunehmen. Die Markierungsarbeiten werden ausge-
schrieben. Umsetzung der Maßnahme wird bei entsprechender 
Witterung allerdings erst im Frühjahr erwartet.

Auch in diesem Jahr nimmt die Stadt Rheinstetten wieder an der 
Earth Hour teil und setzt durch den Aufruf im Amtsblatt und durch 
das Ausschalten der Beleuchtung am Rathaus Mitte ein Zeichen 
für besseren Klimaschutz.

Regelmäßig gibt es nun in Rheinstetten einen Probelauf für die 
neuen Sirenen, die immer am letzten Samstag im Quartal getes-
tet werden.

Beim Gemeinschaftsprojekt „Meriske West“ pflanzen 23 Schüle-
rinnen und Schüler der Pestalozzi-Grundschule 40 verschiedene 
Arten von Obstgehölzen an einem Grünstreifen auf dem ehema-
ligen Panzergraben in Mörsch.

Hintergrund der Pflanzaktion ist eine Kooperation zwischen der 
Stadt Rheinstetten und den Mörscher Künstler/-innen Indra 
Schelble und Olaf Quantius, die kürzlich den Verein „poetic food 
forest e. V.“ gegründet haben. 

Die Stadt Rheinstetten trauert um Georg Röser, der über 20 Jahre 
lang Pfarrer der katholischen Pfarrgemeinde Forchheim war. Er 
verstirbt im Alter von 80 Jahren.

Bei der ersten Let´s putz-Veran-
staltung des Jahres beteiligen 
sich über 100 Freiwillige und 
engagieren sich für eine saubere 
Umwelt. Traurig und immer wie-
der erschreckend ist die Masse 
an Müll, die dabei gefunden wird. 
Die Stadtverwaltung freut sich 
dennoch über die großartige Teil-
nahme und bedankt sich herzlich 
für den Einsatz. Bis zur zweiten Aktion des Jahres im Spätsommer 
hat sich dennoch wieder eine Menge Müll angesammelt und so 
haben die vielen Helferinnen und Helfer auch dabei viel zu tun.
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April
Zum 1. April wird das kommunale Förderprogramm „Photovoltaik 
an Wohngebäuden“ wieder aufgelegt. Die Stadt Rheinstetten 
möchte hiermit Eigentümer und Mieter von Wohngebäuden mit 
einem Zuschuss für die Nutzung der Sonnenenergie zur Stromer-
zeugung und deren Speicherung unterstützen.

Die Stadt Rheinstetten digitalisiert die baurechtlichen Verfahren 
und führt den digitalen Bauantrag ein. Damit steht allen Bür-
ger/-innen und Unternehmen ein nutzerfreundlicher Online-Pro-
zess zur Verfügung, der fortan gut angenommen wird.

Im Herzen der Neuen Stadtmitte eröffnet das Eiscafé Schlager 
eine neue Filiale und rundet so das Angebot in Rheinstetten 
ab. An drei Stellen gibt es nun die berühmte Abkühlung, auch 
vegane und laktosefreie Eissorten sowie glutenfreie Eiswaffeln 
stehen zur Auswahl.

Der Familienbetrieb und Fliesenfachhandel Reinhard Eich be-
zieht neue Räumlichkeiten im Gewerbering. Nach einigen Verzö-
gerungen durch Corona- und Ukraine-Krise können die Eheleute 
nun endlich Eröffnung feiern und laden hierzu auch Oberbürger-
meister Sebastian Schrempp ein.

Ordnungsamtsleiter Ronald Daum stellt den Tätigkeitsbericht 
des Kommunalen Ordnungsdienstes der Stadt Rheinstetten im 
Gemeinderat vor. Er zieht eine ernüchternde Bilanz zum rechts-
widrigen Verhalten von Mitmenschen. Aufreger sind vor allem 
immer wieder die wilden Müllablagerungen - wie die kürzlich in 
der Natur entsorgten 40 Altreifen.

Nach 40 Jahren übergibt Peter Schwarz seinen Malerbetrieb an 
Benjamin Albert. Zur Betriebsübergabe mit Familie, Nachbarn, 
Mitarbeitern und Geschäftspartnern gibt es eine Feier. Auch OB 
Schrempp ist eingeladen. Er freut sich, dass Peter Schwarz den 
richtigen Nachfolger gefunden hat und betont: „Wir brauchen 
das Handwerk.“

Beim Innenstadt-Check der IHK Karlsruhe in Rheinstetten wird 
mit Verantwortlichen aus unterschiedlichsten Bereichen eine 
Bestandsaufnahme der aktuellen Situation in Forchheim und 
Mörsch durchgeführt. Die Innenstadt solle zukunftsfähig ge-
macht und der lokale Einzelhandel gefestigt werden. Es gibt 
Informationsveranstaltungen und Passantenbefragungen. Zu-
dem ist eine Expertin für Schaufenstergestaltung, Beratung und 
Coaching eingeladen, die vor Ort Schaufensterchecks durchführt 
und Ladeninhaber/-innen berät.

Seine Fortbildung zum Kommunalen Ordnungsdienst hat Michael 
Pustleik erfolgreich abgeschlossen. Er wird zu einer Feierstunde 
eingeladen, bei der ihm die Führungsebene und der Personalrat 
herzlich gratulieren.

Seit den 80er-Jahren gibt es das 
Wiederansiedlungsprojekt Weiß-
storch in Rheinstetten. Dank der 
vielen Schutzflächen auf der Ge-
markung sind in diesem Jahr fünf 
Storchenhorste besetzt - leider 
machen die extremen Wetterbe-
dingungen dem Nachwuchs arg 
zu schaffen. Dennoch werden 
sieben Störche flügge, vier davon 
werden beringt. Am Ende der 
Storchensaison im September ist dann klar, dass es zwei dieser 
Störche leider nicht geschafft haben.

Brillen Häring feiert die Wiedereröffnung nach Umbau, 40 Jahre 
Jubiläum und zum Jahreswechsel dann auch noch die Übergabe 
an Tochter Lisa Brandauer. Somit bleibt ein familiengeführtes 
Optiker-Angebot in Rheinstetten erhalten.

Ihr 10-jähriges Jubiläum bei der Stadt Rheinstetten dürfen Birgit 
Ruder, Beate Schneck und Arne Tropf in diesem Jahr feiern. Die 
langjährige Treue wird mit einem kleinen Empfang, Dankeswor-
ten des Oberbürgermeisters, Ehrungsurkunde und einem Prä-
sent gefeiert. 

Das KrokoMobil startet mit einem Auftaktfest in die Saison und 
ist dann ab Mai wieder regelmäßig alle zwei Wochen auf Rhein- 

stettens Spielplätzen zu finden. Zum Start gibt es einen Besuch 
von Clown Luna und Kroko und der Kroko-Anhänger mit all sei-
nen bunten Spielsachen wird ausgepackt.

Bei der Blutspenderehrung werden mit einer kleinen Feierstunde 
21 Blutspenderinnen und Blutspender geehrt. 

Erstmals wieder mit dabei ist eine 80-jährige Rheinstettenerin, 
die aufgrund der gesetzlichen Aufhebung der Altersgrenze wie-
der spenden darf. 

Graffiti-Kunst von Rodney 
Lintott ziert neuerdings die 
Wände des Jugendzentrums - 
das alte Graffiti war über die 
Jahre verblasst, zudem muss 
die Hallenaußenwand saniert 
und Beton großflächig abge-
tragen werden.

Zum Thema Risiko- und Krisenmanagement setzen sich Ver-
antwortliche der Großen Kreisstädte Ettlingen und Rheinstetten 
zusammen. Zwei Tage lang wird im Feuerwehrhaus anhand von 
realistischen Bedrohungsszenarien die strukturierte Arbeitswei-
se des Verwaltungsstabs geübt und wertvolle Impulse für die 
Vorbereitung auf einen Ernstfall mitgenommen.
 
Mai
In diesem Jahr gibt es besonders viele Schnaken und auch die 
Asiatische Tigermücke ist bereits 2023 in Rheinstetten nachge-
wiesen worden. Die Auswirkungen sind den ganzen Sommer über 
spürbar: Ein Aufenthalt im Freien und speziell in den Restaurants 
mit Außenbewirtung ist teilweise nahezu unmöglich. Daher gibt 
es eine besondere Infokampagne mit Veröffentlichungen auf 
allen Kanälen der Stadt und einem Infostand der KABS e. V. 

Das Fitnessstudio für Frauen, SENTIREE, feiert 20-jähriges Jubilä-
um. Familie Hirschler, inzwischen auch bekannt durch die Aktion 
„SENTIREE hilft“, mit der sie bis dato bereits über 200.000,- Euro 
Spenden gesammelt hat, feiert mit einem Hoffest.

Alma´s Pflegedienst eröffnet in der Badener Straße mit drei 
Pflegekräften seine Pforten und versorgt 13 Pflegebedürftige. OB 
Schrempp freut sich über das zusätzliche Angebot in Rheinstet-
ten und gratuliert herzlich.

Erfreulicher Besuch im Rathaus Mitte: Der Flüchtling Abraham 
Kahsay besucht regelmäßig Julian Schwaninger, der bei der Stadt 
für die Sozialberatung zuständig ist. Anlass des Besuches ist 
diesmal, dass Kahsay von seinen Erfahrungen mit dem Stipendi-
um der Deutschlandstiftung Integration berichtet: „Ich habe Se-
minare besuchen können, aus denen ich riesige Vorteile gezogen 
habe. Und ich habe Bundeskanzler Olaf Scholz getroffen.“

Die traditionelle Veranstaltung „Nachts ums Museum“, die seit 
über zehn Jahren am Tag vor Christi Himmelfahrt stattfindet, lockt 
wieder viele Besucher an. Bei wundervollem Kunsthandwerk, 
Clownerie, Musik und kulinarischen Angeboten genießen alle die 
unvergleichliche Atmosphäre.

762 wahlberechtigte Jugend-
liche sind aufgerufen, ihren 
neuen Jugendgemeinderat zu 
wählen. 21,26 % machen von 
ihrem Wahlrecht Gebrauch 
und so stürzen sich die jun-
gen Räte am 10. Juni bei der 
konstituierenden Sitzung vol-
ler Elan in ihre neue Aufgabe. 
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Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Karlsruhe tritt dem 
Verein wirfuerbio bei. Hierbei handelt es sich um einen Zusam-
menschluss von mehr als 80 Unternehmen mit dem Ziel, saube-
ren Bioabfall für eine optimale Verwertung zu sammeln.

Der Gemeinderat stimmt der Wahl von Denis Fritz zum 2. Stell-
vertretenden Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Rhein- 
stetten zu.

Die Kindergartenbedarfsplanung bis 2026 wird im Gemeinderat 
vorgestellt. Auffallend sind hier die Bemühungen des Gremiums 
und der Verwaltung, die endlich Früchte tragen: Elf neue Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter konnten gewonnen werden. Den-
noch stehen Kürzungen der Betreuungszeiten an.

Die Kriminalitäts- und Unfallstatistik Rheinstetten wird im 
Gemeinderat vorgestellt. Es gibt keine großen Auffälligkeiten, 
die angesprochenen Bandengruppierungen im Jugendbereich 
spielten sich eher in Richtung Karlsruhe ab. Die Verdachtszahlen 
bei den Personengruppen der Kinder und Jugendlichen seien in 
Rheinstetten nicht problematisch.

Nach Analysen des Technologiezentrums Wasser in Karlsruhe 
starten die Trinkbrunnen in die Saison. Neu dazugekommen 
ist der Wasserspender am Roten Platz in Mörsch, weitere sind 
geplant.
 
Juni
Die Arbeitsgemeinschaft der Neuburgweierer Vereine wird 50 
Jahre alt und feiert mit einem offiziellen Festakt und anschließen-
der 70er-Party dieses schöne Jubiläum.

Die Europa- und Kommunalwahlen sind gemeistert und so 
bedankt sich Bürgermeister Michael Heuser, Vorsitzender des 
Gemeindewahlausschusses, bei allen, die vor und hinter den 
Kulissen für einen reibungslosen Ablauf gesorgt haben.

Für ihre jahrelange ehrenamtliche Tätigkeit werden Stadträtin-
nen und Stadträte geehrt, wie u. a. Elisabeth Ganßmann und 
Gerd Waidner für 30 Jahre Mitgliedschaft im Ortschaftsrat.
 

In öffentlicher Gemeinderatssitzung bekommen sie Ehrenurkun-
den und -nadeln und dankende Worte. 

21 Tage lang sollen möglichst viele Alltagswege klimafreundlich 
mit dem Fahrrad zurückgelegt werden - das STADTRADELN 2024 
beginnt. Erstmals bietet die Stadt Rheinstetten parallel dazu 
ein breites Touren- und Aktionsprogramm an. Leider macht das 
Wetter in diesem Jahr einen Strich durch die Rechnung und die 
Touren sind teilweise nicht so gut besucht oder müssen gar ab-
gesagt werden. Dennoch sammeln innerhalb des Aktionszeitrau-
mes zahlreiche Radler/-innen zusammen fast 120.000 km und 
sparen dadurch einen CO

2
-Ausstoß von über 20 Tonnen ein.

Auf Anregung des Seniorenbeirates kauft die Stadt eine Rikscha. 
Ziel ist es, dem Kreis der mobilitätseingeschränkten Menschen 
die Selbstständigkeit und Teilhabe an der Gemeinschaft zu er-
halten. Ab sofort kann die Rikscha kostenfrei über die Homepage 
der Stadt gebucht werden.

Nach einem Umbau ist der Spielplatz an der Schwarzwaldstraße 
teilweise barrierefrei. Es gibt einen Spieltisch und ein Karussell, 
das auch kleine Rollstuhlfahrer/-innen nutzen können. Außer-
dem sind die Wege zu den Spielgeräten barrierefrei ausgebaut. 

Auf Anregung des Jugendgemeinderates gibt es einen Workshop 
zur Entwicklung des Tummelplatzes. Hier soll ein attraktives 
Areal unter Berücksichtigung der Belange der Jugendlichen ent-
wickelt werden.

Juli
Bereits im Januar hat die Großtagespflegestelle „7 Freunde“ 
ihren Betrieb in Mörsch auf-
genommen. Nun findet die 
Eröffnungsfeier statt, zu der 
OB Schrempp, MdB Nicolas 
Zipellius, Vertreter/-innen der  
Verwaltung, des Gemein-
derates und einige Rhein- 
stettener Familien kommen. 
OB Schrempp freut sich über 
das zusätzliche Angebot und 
das Engagement der Betrei-
berin Nadine Klumpp.

Seit 20 Jahren gibt es in Rheinstetten den Früchtekorb Yilmaz. Zum 
Jubiläum besucht ihn OB Schrempp gemeinsam mit Amtsleiterin 
Nadine Gottschalk. Das Angebot der Familie Yilmaz steht für Frische 
und Qualität und zeigt dem Besuch sein kleines Reich. Besonders 
stolz ist Nesibe Yilmaz auf ihre reich befüllte Feinkosttheke.

Um das 20-jährige Jubiläum des Förderkreises Burkina Faso zu 
feiern, besucht eine Delegation aus Saponé Marché Rheinstetten 
und schaut auch im Rathaus Mitte vorbei. 

Anschließend geht es in lockerer Runde zum gemeinsamen Mit-
tagessen.

Der Sommer lässt zwar ein we-
nig auf sich warten, dennoch 
wird der Epplesee in diesem 
Jahr um eine Attraktion reicher: 
Auf einer bereits vorhandenen 
Sandfläche entsteht ein neues 
Beachvolleyballfeld. Innerhalb 
kürzester Zeit wird es von den 

Besucherinnen und Besuchern sehr gut angenommen und ist 
dauerhaft belegt.

Erstmals werden in Rheinstetten 
drei junge Steinkäuze beringt. 
Dies gilt als Erfolg jahrelanger Be-
mühungen, wurden doch schon 
2014 28 Steinkauzröhrem an 
Streuobstbäumen angebracht. 
Immer mal wieder gab es hier 
auch einzelne Bruten, endlich ist 
es nun aber auch gelungen, Jungvögel zu beringen.

Das Hallenbad geht in die Sommerpause und die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter nutzen die Gelegenheit, in den nächsten 
Wochen Wartungs- und Reparaturarbeiten vorzunehmen. Pünkt-
lich öffnet es nach den Sommerferien wieder seine Pforten.

Eine Informationsveranstaltung zum Thema „Prävention von se-
xualisierter Gewalt bei der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen“ 
stößt auf großes Interesse, schockiert aber mit erschreckenden 
Zahlen. Eingeladen sind Ehrenamtliche aus Vereinen, Kirchen 
und anderen Institutionen in Rheinstetten, die mit Kindern und 
Jugendlichen zu tun haben. Die Referenten stellen fest, dass 
Rheinstetten im Landkreis eine Vorreiterrolle einnimmt: In den 
Vereinsrichtlinien ist die Teilnahme an solchen Veranstaltungen 
zwingend festgeschrieben.

In den Ruhestand verabschiedet werden Marianne Deck, Stefan 
Eisenbarth, Martina Fischer, Monika Friedrich, Karl-Heinz Kaiser, 
Sigrid Telpl und Brigitte Wagner-Melchinger. Hauptamtsleiter, 
Bürgermeister, Vorgesetzte und Personalrat schließen sich den 
guten Wünschen des Oberbürgermeisters an.
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Rheinstetten erklärt sich zur „Assistenzhundefreundlichen 
Kommune“ und kennzeichnet gemeinsam mit dem Beirat für 
Menschen mit Behinderung die betroffenen Gebäude mit ent-
sprechenden Aufklebern. Nun ist es Besucherinnen und Besu-
chern öffentlicher Räumlichkeiten in Rheinstetten möglich, ihren 
Hund mit ins Gebäude zu nehmen. Die Benutzungsordnungen 
der Stadt werden diesbezüglich geändert. 

Mit dem Sommer beginnt nun auch die Aktion „HEISS AUF 
LESEN“ und damit der große Lesespaß. Bis zum 09.09.2024 
können sich alle Kinder von der zweiten bis zur sechsten Klasse 
beteiligen, am Ende gibt es eine tolle Abschlussparty mit Eis und 
aufregender Tombola.

70-jähriges Betriebsjubiläum feiert die Fahrner GmbH und blickt 
stolz auf die Jahrzehnte von Firmengründung bis zum heutigen 
Tage zurück. OB Schrempp besucht die Räumlichkeiten und gra-
tuliert.

Zum After Work trifft sich der Rheinstettener Wirtschaftskreis. 
In lockerer Runde stellt IHK-Innenstadtberater Michael Rausch 
die Projektschritte zur Innenstadtbelebung vor, bevor sich die 
Besucherinnen und Besucher bei Flammkuchen und Getränken 
mit den Verantwortlichen der Wirtschaftsförderung der Stadt 
Rheinstetten austauschen. 

Bürgermeister Michael Heuser zieht zum Abschluss des NABU- 
Projekts „Natur nah dran“ positive Bilanz. Fünf öffentliche Flä-
chen mit über 620 m2 wurden insektenfreundlich umgestaltet, 
Wildpflanzen und Insekten haben - wie geplant - Einzug gehalten. 
Die Stadt Rheinstetten erhält dafür 15.000 Euro Fördergelder aus 
Mitteln des Umweltministeriums Baden-Württemberg.

In seiner letzten Sitzung vor der Sommerpause konstituiert sich 
der Gemeinderat. Ausgeschiedenen Mitgliedern wird gedankt 
und neu gewählte begrüßt. Ausschüsse und Funktionen werden 
besetzt und insgesamt stolze 20 Tagesordnungspunkte abgear-
beitet. Unter anderem beschließt das Gremium an diesem Abend 
den Kauf der Gastroeinheit für die Neue Stadtmitte.

 
 

Am Tag darauf konstituiert sich auch der Ortschaftsrat. Durch 
eine neue Sitzverteilung, die sich nach der Wahl ergeben hatte, 
wird die Frage um das Amt 
des Ortsvorstehers an die-
sem Abend einvernehm-
lich geklärt: Ortsvorsteher 
Gerhard Bauer wird „sei-
ne“ laufenden Projekte zu 
Ende bringen, um dann im 
Januar 2026 dem Gemein-
derat vorzuschlagen, Julia 
Becker als Ortsvorsteherin 
zu wählen. Eine entspre-
chende Absichtserklärung 
der CDU und SPD ist pro-
tokolliert.

Manuela Zöller wird in den Ruhestand verabschiedet. Viele Jahre 
lang hat sie die Schullandschaft in Rheinstetten mitgeprägt, zu-
letzt als Schulleiterin der Schwarzwaldschule.

Aufregung beim Wertstoffhof: Nachdem eine vermeintliche Gra-
nate gefunden wird, werden Polizei und Kampfmittelräumdienst 
alarmiert und der Wertstoffhof geräumt. Glücklicherweise kann 
nach zwei Stunden Entwarnung gegeben werden. Bei der Granate 
handelt es sich tatsächlich nur um den Luftdruckbehälter eines 
älteren Kraftfahrzeuges.

August
Das Stuttgarter Familienunternehmen Winkler eröffnet einen 
neuen Standort in Rheinstetten und feiert gleichzeitig 50-jähri-
ges Jubiläum. OB Schrempp stattet der Firma einen Besuch ab 
und erkundet den Standort.

Zur bestandenen Abschlussprüfung von Sina Stoica und Vanessa 
Wagner zur staatlich anerkannten Erzieherin gibt es im Rathaus 
Mitte eine kleine Feierstunde mit Vorgesetzten und Personalrat.

Nachdem Rheinstettens Kinder schon jahrelang in den Genuss 
kommen, im Rahmen des Ferienprogramms einen Tag mit dem 
Stadtoberhaupt zu verbringen, lädt OB Schrempp in diesem Jahr 
nun erstmals auch interessierte Erwachsene dazu ein. 

Per Losverfahren kommt eine Gruppe zusammen, die erst im Rat-
haus Mitte und dann später verschiedene Einrichtungen in ganz 
Rheinstetten mit dem Fahrrad erkundet.

Der traditionelle König von 
Togoville schaut bei seinem 
Besuch im Landkreis auch 
im Rathaus Mitte vorbei und 
tauscht sich mit Oberbürger-
meister Sebastian Schrempp 
über verschiedene Themen 
aus. 
„Die Schilderungen über die 
Lebensbedingungen vor Ort 
in Togo zeigen mir, wie gut es uns hier im Herzen Europas geht. 
Das erdet mich für meine Arbeit.“

Ordnungsamtsleiter Ronald Daum und OB Schrempp heißen 
Oberbrandmeisterin Tatjana Wurst herzlich willkommen. Seit 
diesem Monat hat sie die hauptamtliche Leitung der Freiwilligen 
Feuerwehr Rheinstetten übernommen und tritt damit die Nach-
folge von Sascha Schröder an. 
 
September
Jetzt heißt es durchstarten: Elf Auszubildende und FSJler begin-
nen ihre Ausbildung bei der Stadt Rheinstetten und werden mit 
einem tollen Programm begrüßt. Personalverwaltung und Azubis 
der höheren Ausbildungsjahre organisierten Speeddating, Ken-
nenlern-Bingo und weitere Teamspiele. Außerdem gibt es viele 
Informationen und Bürgermeister Michael Heuser kommt vorbei, 
um die Neueinsteiger persönlich zu begrüßen.
 

Die Sommerleseaktion „HEISS AUF LESEN“ endet erfolgreich: 
Über 100 junge Leserinnen und Leser aus den 2. bis 6. Klassen 
nehmen an der Aktion teil und verschlingen über den Sommer 
hinweg 566 Bücher der Bibliothek.

Erstmals veranstaltet die Stadt Rheinstetten 
das sogenannte StadtErlebnis, bei dem die 
Stadtgemeinschaft ein vielseitiges Programm 
unter dem Motto „Rheinstettens Vielfalt beim 
großen Stadt-Event“ auf die Beine stellt. 
Stadtverwaltung, Lokale Agenda und Vereine 
präsentieren sich an verschiedenen Orten. 
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Besonders der Tag der offenen Baustelle mit den Führungen über 
die Neue Stadtmitte ist sehr beliebt.

Heizungsbau Walter feiert 50-jähriges Jubiläum und freut sich, 
dass seit September die dritte Generation in den Familienbetrieb 
eingestiegen ist.

Der in Forchheim geborene Auswanderer Frank Oberle stirbt in 
seiner Wahlheimat Kanada. Dort arbeitete er als Holzfäller, Gold-
gräber, Rancher und Bürgermeister, bevor er politisch Karriere 
machte und Minister wurde.

Nachdem das neue Gremium des Gemeinderates die ersten 
Sitzungen hinter sich gebracht hat, treffen sich einige der neu-
en und wiedergewählten Stadträtinnen und Stadträte zu einer 
zweitägigen Klausur und nutzen zusätzlich die Möglichkeit, sich 
im Rathaus Mitte und im Technischen Rathaus den Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern der Stadtverwaltung vorzustellen und die 
Rathäuser im laufenden Betrieb kennenzulernen.

Mit einem Fest für die ganze Familie feiert der Reit- und Fahrverein 
Rheinstetten ein halbes Jahrhundert Leidenschaft für Pferde und 
Gemeinschaft. Mitglieder, Freunde, Unterstützer und Interessierte 
aus der ganzen Umgebung feiern mit und nehmen am vielfältigen 
Programm teil. Das ganze Wochenende über gibt es Vorführungen, 
Wettbewerbe, Kinderreiten, Hufeisenbemalen und vieles mehr.

Auch in diesem Jahr gibt es über 
die Sommermonate ein gelun-
genes Programm für Kinder und 
Jugendliche. Das Kinder Jugend 
& Familienbüro bietet einerseits 
den Ferienspaß, an dem sich Kin-
der tageweise bei einer Vielzahl 
von spannenden Aktionen anmelden können und andererseits 
die Stadtranderholung, bei der Kinder durch ehrenamtliche 
Jugendliche wochenweise betreut werden. Zum Abschluss gibt 
es dann als Highlight den Familientag mit ganz viel Spaß für die 
ganze Familie am letzten Ferienwochenende.

Auch auf dem Friedhof in Neuburgweier gibt es jetzt ein gärtner-
gepflegtes Grabfeld. Dort sind in der Mitte des Grabfeldes nun 
auch Bestattungen unter einem Baum möglich.

Trauer um Altgemeinderat Edwin Burkart. Jahrelang hat er sich in 
den Dienst unserer Stadt - damals noch Gemeinde Mörsch bzw. 
Rheinstetten - gestellt. Er verstirbt im Alter von 96 Jahren.
 
Oktober
Mit „Vogelgeflüster“ geht in Rheinstetten eine mobile Tierbetreu-
ung und Trauerbegleitung an den Start. Simone Carave betreut 
leidenschaftlich Vögel, Katzen und Hunde, wenn es Frauchen und 
Herrchen mal nicht selbst schaffen. Auch im Bereich der Tierkom-
munikation bietet sie Unterstützung an und erleichtert somit die 
Diagnostik beim Tierarzt oder bereitet Tiere auf Behandlungen 
und Operationen oder Veränderungen im Umfeld vor.

Die Messe Karlsruhe eröffnet mit 
dem „Peter-Gross-Bau-Areal“ eine 
Multifunktionsfläche und bietet 
nun eine einzigartige Infrastruktur 
für Outdoor-Events. Das Freigelän-
de, das direkt an die Messehallen 
angeschlossen ist, ist ganzjährig 

witterungsunabhängig und multifunktional für verschiedene Ver-
anstaltungen nutzbar. Es umfasst 105.000 m2 und zählt somit zu 
den drittgrößten Außengeländen einer deutschen Messegesell-
schaft, in Baden-Württemberg sogar zum größten.

Ab sofort sind in Rheinstetten Unterschriftsbeglaubigungen 
möglich, denn die beiden Standesbeamten Pascal Rohwedder 
und Nico Masak sind zusätzlich zu ihren Hauptaufgaben zu Rat-
schreibern der Stadt bestellt.

Um die bestmögliche Lösung für die Sanierung der Ufgauhalle 
zu finden, stimmt der Gemeinderat über die Vorgehensweise zur 
Komplettsanierung und die Nachnutzung des Gastrobereiches 
und der Wohnung ab. Somit wird die Halle mit Ausnahme der 
Wohnung, die abgebrochen wird, komplett saniert. Der Gastro- 
bereich und die Kegelbahn bleiben erhalten.

Auch in Neuburgweier gibt es nun eine Carsharing-Station. Orts-
vorsteher Gerhard Bauer freut sich über „diesen wichtigen Bau-
stein für unseren Stadtteil“. Lange hatte er sich dafür eingesetzt, 
die Teilnehmerzahlen in Neuburgweier sprachen aber gegen 
einen solchen Standort. 

Für das ganze Walahfrid-Strabo-Gymnasium (WSG) heißt es Dau-
men drücken! Alle Gedanken sind bei den Fußball-Mädels des 
WSG, welche sich für das Herbstfinale des Wettbewerbs „Jugend 
trainiert für Olympia“ in Berlin qualifizieren und für Baden-Würt-
temberg gegen die besten Mädchen-Fußballmannschaften der 
anderen Bundesländer antreten. 

Am Ende heißt es Bronze für Rheinstetten. Grund genug, dass sie 
sowohl in der Schule als auch beim stolzen Oberbürgermeister 
gebührend empfangen werden.

Zu Rheinstettener Dienstjubiläen gibt es eine kleine Feier, an der 
OB Schrempp und Vorgesetzte den Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern gratulieren und Urkunden sowie Blumen übergeben: 
Birgit Aster, Agnes Hofer, Nicole Merz und Milena Nothacker (10 
Jahre), Bettina Gerbac (20 Jahre), Elena Luft (25 Jahre), Jürgen 
Imdieke (30 Jahre), Wolfgang Follner, Gabriele Kalt, Karin Nees 
(35 Jahre) und Floriane Peng (45 Jahre).

Zu Eheschließungsstandesbeamtinnen lassen sich Frau Sidor 
und Frau Zulott weiterbilden. Nach bestandener Prüfung gibt es 
seitens des OB Dank für das Engagement und eine Ernennungs-
urkunde.

Beim Vereinsforum gibt es in der Aula des Schulzentrums Anlei-
tungen und Tipps zur Datenschutzverordnung. Rund 50 Ehren-
amtliche lauschen dem Datenschutzexperten Daniel Nübling.

Der Gemeinderat beschließt als eine der ersten Kommunen in 
Baden-Württemberg die neuen Hebesätze der Grundsteuer A und 
B als Konsequenz der Grundsteuerreform und des zugehörigen 
Urteils des Bundesverfassungsgerichts. Grundlegend ist seit der 
Gesetzesänderung nicht mehr die Art der Bebauung, sondern die 
Größe des Grundstückes.

Im Museum wird die Sonderausstellung „50 Jahre Rheinstetten“ 
eröffnet und ist nun bis zum Ende des Jahres dort zu sehen. In lie-
bevoller Kleinarbeit haben Helmut Gerstner und Franz Gerstner 
gemeinsam mit dem Stadtarchiv die Ausstellung gestaltet und 
markante Entwicklungen der letzten 50 Jahre bildlich dargestellt.
 
November
An neun Tagen präsentiert sich 
die Stadt Rheinstetten auf der 
offerta. Am städtischen Messe-
stand kann man sich über Aus-
flugs- und Freizeitmöglichkeiten 
informieren und bei einem neuen 
Schätzspiel teilnehmen, bei dem 
die Besucher/-innen erraten müssen, wie viele Luftballons sich 
im Dienstauto der Stadt befinden, das am Stand steht. Fieberhaft 
warten alle auf das Ergebnis, das dann Mitte November bekannt-
gegeben wird: Es sind 162 Luftballons.

Rekton Akustik baut in den Pfeiferäckern sein neues Domizil 
und feiert Eröffnung. OB Schrempp macht sich gemeinsam mit 
Nadine Gottschalk vor Ort ein Bild. Beide sind beeindruckt von 
der Schaffenskraft und dem Mut der geschäftsführenden Familie 
Kraus, schließlich ist der Neubau ca. viermal größer als der ehe-
malige Firmensitz in der Industriestraße. 

Wichtige Themen werden im Gemeinderat erörtert und beschlos-
sen. So steht der Bebauungsplan „Waldquartier“ zur Debatte, 
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der das ehemalige Gewerbegelände der Firma Bruker zu einem 
attraktiven Areal zum Wohnen und Arbeiten mit Bezug zum an-
grenzenden Hardtwald entwickelt. Der Gemeinderat bewilligt hier 
den städtebaulichen Vertrag zur Übernahme der Planungskosten.

Ebenso wird die Umsetzung der Ganztagesgrundschule Mörsch 
am Standort der ehemaligen Pestalozzischule bestätigt. Der Ab-
riss der Hebelschule, der im Siegerentwurf vorgesehen ist, wird 
hier nochmals ausführlich diskutiert. Das Gremium kommt zu 
dem Schluss, dass dies - im Sinne einer modernen und zukunfts-
sicheren Ganztagesschule - die sinnvollste Variante ist.

Um die Betriebsstabilität der Kläranlage Rheinstetten sicher zu 
stellen gibt es in den kommenden zwei Jahren verschiedene Maß-
nahmen. Unter anderem beschließt der Gemeinderat die Erneue-
rung des Belüftungssystems sowie der Trafoanlage. Dem Bau der 
4. Reinigungsstufe hatte das Gremium schon 2022 zugestimmt.

Der Harmonika-Spielring Neuburgweier feiert mit einem Jubilä-
umskonzert auf den Tag genau 75 Jahre nach dem allerersten 
Auftritt sein Jubiläum.

Das Seniorenzentrum Rheinleben eröffnet „Ein Zuhause voller Le-
ben“. Bei der offiziellen Einweihung begrüßt das ASB-Team rund 
70 Gäste mit einem beeindruckenden Festakt, beim darauffolgen-
den Tag der offenen Tür werden die Verantwortlichen vom enormen 
Interesse der Bevölkerung überrascht: Über 700 Besucherinnen 
und Besucher freuen sich über die Einblicke und Unterhaltung für 
die ganze Familie, die an diesem Tag geboten sind.

Wie leicht Jugendliche in Rheinstettens Lebensmittelgeschäften 
Alkohol kaufen können, wird durch das Sozial- und Ordnungsamt 
der Stadt mit Unterstützung des Landratsamts und des Polizei-
postens getestet. Das Ergebnis führt zu dem Entschluss, weitere 
Testkäufe folgen zu lassen.

Ein großes Jubiläumsjahr kündigt sich an. Im Juli wird es zu 50 
Jahren Gemeindezusammenschluss, 25 Jahren Stadterhebung 
und 20 Jahren Große Kreisstadt eine Feier geben. Alle gemeinsam 
sind gefordert und daher ruft die Stadt Rheinstetten Bürgerinnen 
und Bürger, Vereine, Gruppen und Gewerbetreibende auf, sich 
mit Ideen und Mitmachangeboten zu melden.

Und wieder einmal muss Oberbürgermeister Sebastian Schrempp 
den Schlüssel abgeben. Beim Rathaussturm 2024 stellt er sich 
den Anklagen der Närrinnen und Narren, verteidigt sich ideen-
reich und muss dennoch die Macht abgeben.

In den Wochen zuvor verbüßt er die Strafen aus dem Vorjahr und 
hilft beim Gabenlädchen sowie beim Essen-Ausfahren.

Das eigentliche Jubiläum war zwar schon im Jahr 2023 und wurde 
damals in Vecsés gefeiert, nun aber findet der Gegenbesuch und 
die Feier in Rheinstetten statt. OB Schrempp begrüßt eine Delega-
tion der ungarischen Partnerstadt zum 30-jährigen Jubiläum. Die 
Stadt Rheinstetten bietet ihnen einen schönen Empfang und am 
nächsten Tag einen erlebnisreichen Ausflug in den Schwarzwald.

Die ersten „kleinen Störche“ flattern in den neuen Kindergarten 
Storchennest, in dem ab sofort in zwei Gruppen Kinder ab zehn 
Monaten bis drei Jahre betreut werden. Eine offizielle Eröffnungs-
feier ist für das Frühjahr 2025 geplant.

Elena Maisenhelder eröffnet in Rheinstetten ein neues Angebot. 
Mit ihrer mobilen Praxis „Logopädie on Tour“ macht sie künftig 
Hausbesuche und bietet u. a. Sprach-, Sprech-, Stimm- und 
Schlucktherapie an. Der Bedarf an Hausbesuchen sei immer 
mehr gewachsen, erklärt sie OB Schrempp bei ihrem Besuch 

im Rathaus. Aber gerade ältere Menschen oder Patienten nach 
Schlaganfall, Hirntrauma und ähnlichem seien nicht mehr so 
mobil, um problemlos eine Praxis zu besuchen.

Zwei Schulfreunde aus der Pfalz übernehmen in Forchheim den 
Metzgereibetrieb der Familie Rihm. Die Fleischerei Lutz stellt dort 
künftig ein breites Angebot bereit - das meiste davon ist hausge-
macht. Zudem bieten die jungen Unternehmer einen Partyservice 
an und bilden Nachwuchs aus. Die Stadt Rheinstetten freut sich, 
dass dieses Angebot erhalten bleibt, denn die Nachfolgerege-
lung ist in den meisten Fällen sehr schwierig.

Berufsbegleitende Weiterbildungen haben Alexandra Roschlau 
und Michaela Hohlreiter erfolgreich absolviert. Im Rahmen einer 
Feierstunde gratulieren die Vorgesetzten den beiden herzlich 
und übergeben ein Präsent.

Die Kindertagesstätte (KiTa) 
Glückspilze ziehen in den sa-
nierten Neubau der ehemali-
gen Johann-Rupprecht-Schule 
ein. Der Träger Pro Liberis hat 
mit diesem Umzug auch die 
bisherigen Kindertagesstätten 
Glückspilze und Glückskäfer 
in der nun sechsgruppigen 
KiTa Glückspilze vereint. Bei einem Tag der offenen Tür wird von 
Geschäftsführung, Einrichtungsleitung und Oberbürgermeister 
feierlich das rote Band durchschnitten.

Als Werbemaßnahme für Ehrungen, Jugendarbeit, Messen und 
dergleichen hält die Stadt Giveaways vor, die nun um Ruck-
sacktaschen erweitert werden. In Zusammenarbeit mit den 
Hagsfelder Werkstätten Ettlingen hat Alexandra Roschlau von 
der Stadtverwaltung diese Geschenke entwickelt, die sowohl als 
Umhängetasche als auch als Rucksacktasche getragen werden 
können. 

Um auf den Internationalen 
Tag zur Beseitigung von Ge-
walt gegen Frauen und die 
sogenannten Orange Days, die 
jährlich am 25.11. beginnen 
und am Tag der Menschen-
rechte (10.12.2024) enden, 
aufmerksam zu machen, betei-
ligt sich die Stadt Rheinstetten 

mit mehreren Aktionen. Mit orangefarbenen Fahnen vor dem 
Rathaus Mitte und der Keltenhalle wird dem Thema Beachtung 
geschenkt. Zudem wird im Schulzentrum das Theaterstück „Die 
Frau, die gegen Türen rannte“ aufgeführt. Frauen, die sonst nicht 
gehört werden, wird somit eine Stimme gegeben.

Der neue Jugendgemeinderat (JGR) wählt Mattin Osman Abdal 
zu seinem Sprecher, diskutiert, plant, unterstützt: Das weitere 
Vorgehen zum Bunker, der immer wieder Ziel von Vandalismus 
ist, wird ebenso besprochen, wie Pläne für eine Jubiläumsfeier 
zum 30. Geburtstag, der 2025 gefeiert wird. Stellung bezieht der 
JGR auch eindeutig zum Thema öffentlicher Raum, vor allem am 
Tummelplatz und Schulzentrum. Hier plädieren die jungen Räte 
an alle Jugendlichen, einen rücksichtsvollen Umgang zu pflegen.

Aus dem Gutachterausschuss wird Wolfgang Weschenfelder 
nach über 40-jähriger ehrenamtlicher Tätigkeit verabschiedet. 
OB Schrempp und Claudia Edel, Leiterin der Geschäftsstelle in 
Ettlingen, danken ihm in der Gemeinderatssitzung und überge-
ben kleine Präsente.

In gleicher Sitzung wird beschlossen, weitere drei Bushaltestel-
len barrierefrei auszubauen. Die Kosten hierfür liegen bei rund 
175.000 Euro, 60 % davon werden durch Fördermittel finanziert. 
Zudem beschließt das Gremium die turnusmäßige Anpassung 
der Wasser- und Abwassergebühren. Die Entscheidung wird auf 
Basis einer ausführlichen Kalkulation getroffen. Dieser Schritt ist 
notwendig, um die weiterhin gestiegenen Kosten für die Instand-
haltung und den Betrieb der Wasserversorgungs- und Entsor-
gungssysteme zu decken. Dennoch liegt die Stadt mit 1,95 Euro 
pro Kubikmeter beim Trinkwasser und 2,18 Euro pro Kubikmeter 
beim Schmutzwasser unter dem Schnitt.
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IHK-Innenstadtberater Michael Rausch präsentiert die Ergebnis-
se des Rheinstettener Innenstadtchecks im Gemeinderat, der 
vor allem die Themen Branchenmix, Leerstand, Mobilität und 
Erreichbarkeit, Aufenthaltsqualität, Stadtmarketing und Veran-
staltungen beleuchtet hat. Es gilt im Hinblick auf die Eröffnung 
der Neuen Stadtmitte, den Einzelhandel und das Gewerbe in den 
Ortsteilen Forchheim und Mörsch zu stärken und nicht zu verges-
sen. Die Rheinstettener Innenstadt muss zukunftsfähig gemacht 
und der lokale Einzelhandel gefestigt werden, so sind sich alle 
Teilnehmer des Prozesses, der im ganzen zurückliegenden Jahr 
verschiedene Aktionen mit sich brachte, einig.

Auch in diesem Jahr nimmt die Stadt Rheinstetten wieder am 
Aktionstag „Cities for Life - Städte für das Leben“ teil und setzt 
mit beleuchteten Fenstern ein Zeichen gegen die Todesstrafe.
 
Dezember
Der 33. Nikolausmarkt, der traditionsgemäß am ersten Advents-
wochenende stattfindet, ist wieder ein voller Erfolg. Bei einem 
bunten Programm, vielen kulinarischen Köstlichkeiten und 
schönstem Winterwetter eröffnet Ortsvorsteher Gerhard Bauer 
den Markt und ist an beiden Tagen vor Ort.

Herbert Baier, Herbert Deck, Annegret Richter, Thomas Wantzlick 
und Elke Weidemann werden mit dem Ehrenamtspreis der Stadt 
Rheinstetten ausgezeichnet. „Fünf Menschen, die stellvertretend 
für das große und vielfältige Engagement in unserer Stadt ste-
hen“, dankt OB Schrempp in feierlicher Runde. 

Im Anschluss geht es zum großen „Dankeschönabend“ zu einer 
ABBA-Show in die Keltenhalle. Mit rund 900 Ehrenamtlichen ist 
das Event so gut besucht wie noch nie.

Nach umfassender Modernisierung wird der Spielplatz Kiefern-
weg im Silberstreifen wieder geöffnet und steht nun mit neuen 
Spieltürmen, Rutschen, einer Hängebrücke und einem großen, 
beschatteten und inklusiven Sandspielbereich allen Kindern 
wieder zur Verfügung.

Mit einer Feierstunde werden die städtischen Mitarbeiter Jürgen 
Blank und Klaus Schmidt in den Ruhestand verabschiedet. Tho-
mas Bauer, Ute Dean, Manuela Frank, Werner Knäbel und Karin 
Meier können zwar nicht dabei sein, dennoch gelten auch ihnen 
die guten Wünsche der Vorgesetzten. Gleichzeitig werden Laura 
Mundle, Georg Clitoglou und Thorsten Dauth für ihr 10-, 25- und 
30-jähriges Dienstjubiläum geehrt. Mit Elke Fries und Ninia Mar-
tin begrüßt OB Schrempp die neue Leitung der Stadtbibliothek 
und des städtischen Schülerhorts. 

Mit Dorothee Lochmann verliert Rheinstetten eine weitere enga-
gierte Persönlichkeit. Die ehemalige Gemeinderätin verstirbt am 
4. Dezember im Alter von 80 Jahren.

Nach Einführung des neuen Selbstbestimmungsgesetzes am 
1. November ergreifen auch in Rheinstetten erste Menschen die 
Möglichkeit, einen neuen Geschlechtseintrag in den Büchern 
vornehmen zu lassen.

In der letzten Sitzung des Gemeinderates bringt Oberbürger-
meister Sebastian Schrempp den Haushalt 2025 ein - ein 
Haushalt, der unter schwierigen wirtschaftlichen und politischen 
Rahmenbedingungen erarbeitet wurde. Die Ertragsseite zeigt 
sich weiterhin stabil - obwohl der kommunale Anteil an den Steu-
ereinnahmen im Jahr 2025 weiterhin wächst, bleibt er deutlich 
hinter den Erwartungen der letzten Steuerschätzungen zurück. 

Die beschriebenen zusätzlichen Erträge können die steigenden 
Aufwendungen nicht kompensieren. Der Ergebnishaushalt ist ge-
prägt von einem Anstieg der Personalkosten infolge von Stellen-
mehrungen - insbesondere im Kinderbetreuungsbereich - sowie 
aufgrund anzunehmender Tarif- und Besoldungserhöhungen, 
steigenden Baukosten und enormer Energiepreise. Der Gesamt- 
ergebnishaushalt weist ein Defizit von 5,5 Mio. Euro aus. In den 
kommenden Jahren werden hohe Beträge für die erforderlichen 
Investitionen in Bildung, Betreuungsangebote, Digitalisierung, 
Umwelt- und Klimaschutz, Mobilität und Infrastruktur nötig sein. 
Insgesamt weist der Haushaltsplan Investitionen in Höhe von 
21,9 Mio. Euro aus. Die Stadt wird zum ersten Mal seit vielen 
Jahren die Aufnahme von Krediten nicht vermeiden können. Der 
Gemeinderat und die Verwaltung müssen in den anstehenden 
Haushaltsplanberatungen den Konsolidierungsprozess für den 
Kernhaushalt fortführen und weiter intensivieren - auch bei den 
Investitionen für die Zukunft müssen klare und schmerzliche Pri-
orisierungen vorgenommen werden. In der GR-Sitzung Mitte März 
soll dann der Haushalt 2025 verabschiedet werden.

Um zukünftig einen stärkeren Einfluss auf die Bauentwicklung 
in der Stadt nehmen zu können, beschließt der Gemeinderat in 
gleicher Sitzung die Gründung einer kommunalen Baugesell-
schaft, der Stadtbau Rheinstetten GmbH.

Zum Breitbandausbau in Rheinstetten beschließt das Gremium 
die Vergabe der Arbeiten zur Errichtung und Restplanung des 
Gigabit-Netzes im Stadtteil Neuburgweier an die Netze BW. Der 
Ausbau in Neuburgweier beginnt demnach im Laufe des Jahres 
2025. In den Stadtteilen Forchheim und Mörsch hält die Deut-
sche Glasfaser nach Absprache mit der Breitbandgesellschaft 
des Landkreises am geplanten eigenwirtschaftlichen Ausbau ab 
2025 fest. Momentan finden hierzu Gespräche mit möglichen 
Baupartnern statt.

Zum Jahresende stellt die Stadt Rheinstetten die Sperrmüllbörse, 
die wöchentlich im Amtsblatt veröffentlicht wird, ein. Neuerdings 
bietet der Landkreis Karlsruhe einen digitalen Tausch- und Ver-
schenkmarkt an, der auch über die Abfall-App KA aufrufbar ist.

Die Stadt Rheinstetten und die Frauengemeinschaft Neuburg-
weier laden zu einem adventlichen Impuls auf den Friedhof 
Neuburgweier ein. Am dritten Advent begrüßt dort Ortsvorsteher 
Gerhard Bauer zahlreiche Besucherinnen und Besucher. Alle 
lauschen den liebevoll vorbereiteten weihnachtlichen Texten 
und der Musik der Frauengemeinschaft. Erstmals gibt es im An-
schluss Glühwein oder Tee auf dem wunderschön beleuchteten 
Friedhofsvorplatz.

Nach dem Baubeginn des Bürger- und Kulturhauses in der Neu-
en Stadtmitte Anfang 2023 werden 2024 die Rohbauarbeiten 
abgeschlossen und mit dem Innenausbau begonnen. Zusammen 
mit den beiden Nachbargebäuden wächst die Neue Stadtmitte 
zusehends. Die Fertigstellung des Gebäudes ist vor den Sommer-
ferien geplant, die Außenanlagen und insbesondere die Grünan-
lage sollen Mitte 2026 fertig sein.

Im Baugebiet Baumgarten in Neuburgweier sind die städtebau-
lichen Verträge mit den Grundstücksbesitzern abgeschlossen. 
Die Ausführungsplanung und Ausschreibung durch die Erschlie-
ßungsträger ist erfolgt. Mit dem Bau wird Ende 2025 begonnen, 
Fertigstellung ist für Ende 2027 geplant.
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Alles bereit für die Storchensaison 2025
Trotz der winterlichen Temperaturen laufen die Vorbereitungen 
für die nächste Storchensaison auf Hochtouren: Bereits in der 
zweiten Januarwoche wurden die Horste gereinigt und somit 
alles für die Ankunft der Störche, die Ende des Monats erwartet 
werden, vorbereitet. Mit einem Hubsteiger des Stadtbetriebs 
ging es in luftige Höhen, um die Nester von Müll und vererdetem 
Nistmaterial zu befreien. Wird dies nicht regelmäßig gemacht, 
kann sich Staunässe bilden, die für die Storchenküken tödlich 
enden kann. 
Und so freuen wir uns auf die Ankunft der Störche und hoffen auf 
ein gutes Brutergebnis 2025.

Stadt Rheinstetten auf der Ausbildungsmesse 2025 vertreten
Die Stadt Rheinstetten präsentierte sich auch in diesem Jahr wie-
der als engagierter Arbeitgeber auf der Ausbildungsmesse 2025 
in der Neuen Messe Karlsruhe. 
Am Stand 129 in Halle 2 konnten interessierte Schülerinnen und 
Schüler sowie junge Erwachsene mehr über die vielseitigen Aus-
bildungsmöglichkeiten und Karriereperspektiven bei der Stadt 
Rheinstetten erfahren. 
Mit einer breiten Palette an Ausbildungsberufen, darunter 
Verwaltungsfachangestellte/-r, Bachelor of Arts im gehobenen 
Verwaltungsdienst, praxisintegrierte Ausbildung zur Erzieherin/ 
zum Erzieher, Gärtner/-in Fachrichtung Garten- und Landschafts-
bau und einer Ausbildung in der IT stellte die Stadt Rheinstetten 
ihre Rolle als zukunftsorientierte und verantwortungsbewusste 
Arbeitgeberin unter Beweis. 
Auch in diesem Jahr sind noch viele spannende Ausbildungs-
plätze (Beginn 1.9.2025) zu vergeben. „Wir freuen uns darauf, 
engagierte und motivierte Bewerberinnen und Bewerber ken-
nenzulernen, die sich für eine Ausbildung bei uns entscheiden 
und ihre berufliche Zukunft in Rheinstetten gestalten möchten“, 
betonte Personalleiter Christian Schorpp. 
„Die Stadt Rheinstetten bietet nicht nur interessante Ausbil-
dungsplätze, sondern auch exzellente Entwicklungsmöglich-
keiten, ein positives Arbeitsumfeld und eine sichere berufliche 
Perspektive.“

Interessierte können sich noch bis Ende Januar auf die freien 
Ausbildungsplätze bewerben und sich so eine aussichtsreiche 
Zukunft bei der Stadt Rheinstetten sichern. 
Die Stadt Rheinstetten freut sich auf viele neue, motivierte 
Auszubildende, die gemeinsam mit uns die Zukunft gestalten 
wollen. 
Weitere Infos unter www.rheinstetten.de/de/ausbildung oder 
bei Frau Rath von der Personalverwaltung unter 
07242 9514-133.

Standen bei der Ausbildungsmesse Rede und Antwort (v. l.): 
Lena Sonntag (Auszubildende Verwaltungsfachangestellte), 
Lenja Rudisch (PIA-Auszubildende im Kindergarten), Emelie Rath 
(zuständige Mitarbeiterin im Personalamt), Christian Schorpp 
(Personalleiter) und Angelika Hillenbrand (Sachgebietsleitung 
im Personalamt)
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Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de, www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

Nächste Öffnungstage
Sonntag, 02.02.2025
Sonntag, 16.02.2025
 
Öffnungszeit 14 bis 17 Uhr 

Nach der Winterpause öffnet das Museum ab Februar wieder 
seine Türen für die Besucherinnen und Besucher.
Die regulären Öffnungszeiten sind an jedem 1. und 3. Sonn-
tag im Monat sowie an ausgewählten Feiertagen jeweils 
14 - 17 Uhr.
Führungen und Kindergeburtstage sind nach Absprache 
auch außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de, www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

Hier erhalten Sie einen virtuellen Einblick in das Museum.
Eintritt frei.
Sonderführungen nach Absprache möglich. 
Das Museum ist rollstuhlgerecht ausgebaut.
Betreuung durch den Heimatverein Rhein- 
stetten.

Die Stadt und der Heimatverein freuen sich auf Ihren Besuch.
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Knospen und Zweige bestimmen im Winter
Naturspaziergang am Waldrand
Die Stadt Rheinstetten setzt sich für mehr Artenkenntnis, Natur- und 
Umweltbildung ein. In diesem Rahmen kann bei einem Spaziergang 
entlang des Waldrands die Welt der Knospen und Zweige kennengelernt 
werden. Denn auch im Winter ist die Vielfalt und Schönheit unserer 
heimischen Wälder sichtbar. Eine botanische Exkursion für Erwachsene 
und Kinder in Begleitung.

Wetterfeste Kleidung und wasserdichte Schuhe sind zu empfehlen.
Die Veranstaltung entfällt bei Gewitter oder starkem Regen.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei und 
ohne Anmeldung möglich.
Rückfragen gerne per E-Mail an: franziska_noesner@rheinstetten.de

Datum und Uhrzeit: 
02.02.2025, 14:00 - 15:00 Uhr 
Ort: Waldspielplatz Akazienweg, Rheinstetten

Sitzung des Gemeinderates

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
wird hiermit auf
Dienstag, 28. Januar 2025, 19:00 Uhr
Sitzungssaal Rathaus Alte Schule, Hauptstr. 2
mit folgender Tagesordnung einberufen:
1. Anfragen von Einwohnern
2. Mitteilungen des Bürgermeisteramtes
3. Änderungen Stadtranderholung
4. Umzug einer Gruppe des Kinderhauses Sonnenschein in den 

Kindergarten Storchennest
5. Vorstellung der Jahresplanung
6.	Verlängerung der Geltungsdauer der Veränderungssperre für 

den Geltungsbereich des einfachen Bebauungsplans Nut-
zungsart „Kutschenweg-Herrenalber Straße“, Rheinstetten- 
Forchheim (Silberstreifen)

7. Antrag der CDU, SPD, ULR, Bündnis90/Die Grünen auf Ände-
rung der Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche 
Tätigkeit und Anpassung der Wahlhelferentschädigung

8. Verschiedenes/Wünsche und Anfragen
9. Anfragen von Einwohnern

Hierzu ist die Einwohnerschaft recht herzlich eingeladen. Die 
an die Mitglieder des Gemeinderates ausgegebenen Bera-
tungsunterlagen können in der Geschäftsstelle Gemeinderat, 
Rappenwörthstr. 49, 2. OG, Zimmer 206, während den üblichen 
Dienstzeiten eingesehen werden.

gez.
Michael Heuser, Bürgermeister

Sitzungsdokumente im Internet: www.rheinstetten.de/ris

Bundestagswahl 2025

Bekanntmachung der Gemeindebehörde über das Recht auf Ein-
sicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlschei-
nen für die Wahl zum Deutschen Bundestag am 23.02.2025

1.	Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Gemeinde -  
die Wahlbezirke der Stadt Rheinstetten wird in der Zeit vom 
03.02.2025 bis 07.02.2025 während der allgemeinen 
Öffnungszeiten in Rheinstetten, Rappenwörthstr. 49, Rat-
haus-Mitte, Bürgerbüro, EG (barrierefrei) für Wahlberechtigte 
zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte 
kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person 
im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern 
ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der 
Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Per-
sonen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, 
aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des 
Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprü-
fung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberech-
tigten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre gemäß  
§ 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.

	 Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren 
geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät mög-
lich.

	 Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen 
ist oder einen Wahlschein hat.

2.	Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig 
hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der 
Wahl, spätestens am 07.02.2025 bis 12:00 Uhr, bei der 
Gemeindebehörde Stadt Rheinstetten, Rappenwörthstr. 49, 
76287 Rheinstetten, Rathaus-Mitte, Bürgerbüro, EG Einspruch 
einlegen.

	 Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Nie-
derschrift eingelegt werden.

3.	Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens zum 02.02.2025 eine Wahlbe-
nachrichtigung.

	 Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wähler-
verzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er 
sein Wahlrecht nicht ausüben kann.

	 Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis 
eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und 
Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbe-
nachrichtigung.
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4.	Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 
272 Karlsruhe-Land durch Stimmabgabe in einem beliebigen 
Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Brief-
wahl teilnehmen.

5.	Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1	ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberech-

tigter,
5.2	ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-

rechtigter,
a)	 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die 

Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis 
nach § 18 Absatz 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 
02.02.2025) oder die Einspruchsfrist gegen das Wäh-
lerverzeichnis nach § 22 Absatz 1 der Bundeswahlord-
nung (bis zum 07.02.2025) versäumt hat,

b)	 wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach 
Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Absatz 1 der Bun-
deswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 22 
Absatz 1 der Bundeswahlordnung entstanden ist,

c)	 wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festge-
stellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss 
des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeinde-
behörde gelangt ist.

	 Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetra-
genen Wahlberechtigten bis zum 21.02.2025, 15.00 Uhr, bei 
der Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elektronisch 
beantragt werden.

	 Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsu-
chen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum 
Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt werden.

	 Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der be-
antragte Wahlschein nicht zugegangen ist oder er ihn verloren 
hat, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer 
Wahlschein erteilt werden.

	 Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte 
können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen 
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch 
bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, stellen.

	 Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berech-
tigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich bei der 
Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6.	Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- 	 einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
- 	 einen amtlichen Stimmzettelumschlag,
- 	 einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zu-

rückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag und
- 	 ein Merkblatt für die Briefwahl.

	 Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für ei-
nen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Emp-
fangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person 
nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der 
Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schrift-
lich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte 
Person auszuweisen.

	 Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert 
ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollen-
det haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der 
Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und 
geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine 
Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme er-
folgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung 
des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein 
Interessenskonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist 
zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der 
Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person erlangt hat.

	 Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die ange-
gebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens 
am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht.

	 Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland 
ohne besondere Versendungsform ausschließlich von Deut-
sche Post AG unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf 
dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Rheinstetten, 10.01.2025 

gez.
Sebastian Schrempp
Oberbürgermeister

Umlegungsplan „Baumgarten“,  
Rheinstetten-Neuburgweier tritt in Kraft

Bekanntmachung des Umlegungsausschusses zur Umlegung 
„Baumgarten“, Rheinstetten Gemarkung Neuburgweier, 
über die Unanfechtbarkeit des Umlegungsplanes der Bauland-
umlegung „Baumgarten“ auf Gemarkung Rheinstetten-Neuburg-
weier nach § 71 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB). 
Der Umlegungsplan, bestehend aus Umlegungskarte und Umle-
gungsverzeichnis, der durch Beschluss des Umlegungsausschus-
ses vom 12.11.2024 aufgestellt wurde, ist am 28.12.2024 für 
die Grundstücke (Flurstücke) der Gemarkung Rheinstetten-Neu-
burgweier

Flurstücksnummern:
Alter Bestand:
- 354 - hiervon drei Teilflächen mit 417 m2

- 354/1, 356/1, 356/2, 356/3, 371
- 374 (Friedhof) - hiervon eine Teilfläche mit 16.205 m2

- 375 - hiervon eine Teilfläche mit 471 m2

- 375/2 (Scheffelstraße) hiervon eine Teilfläche mit 601 m2

Flurstücksnummern
Neuer Bestand:
933 bis einschließlich 978
unanfechtbar geworden.
Mit dieser Bekanntmachung wird gemäß §72 Abs.1 des BauGB, in 
der jeweils gültigen Fassung, der bisherige Rechtszustand durch 
den im Umlegungsplan vorgesehenen neuen Rechtszustand er-
setzt. Diese Bekanntmachung schließt die Einweisung der neuen 
Eigentümer in den Besitz der zugeteilten Grundstücke ein.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Feststellung der Unanfechtbarkeit des Umlegungs-
planes kann binnen sechs Wochen seit der Bekanntgabe Antrag 
auf gerichtliche Entscheidung bei der Stadt Rheinstetten, Ge-
schäftsstelle des Umlegungsausschusses, Badener Str. 1, 76287 
Rheinstetten eingereicht werden (§ 217 BauGB). Über den Antrag 
entscheidet das Landgericht Karlsruhe, Hans-Thoma-Straße 7, 
76133 Karlsruhe, Kammer für Baulandsachen. Die Frist wird nur 
gewahrt, wenn der Antrag innerhalb der genannten Frist bei der 
Stadt Rheinstetten eingeht.
Der Antrag muss den Verwaltungsakt bezeichnen, gegen den er 
sich richtet. Er soll die Erklärung, inwieweit der Verwaltungsakt 
angefochten wird, und einen bestimmten Antrag enthalten. Er 
soll die Gründe sowie die Tatsachen und Beweismittel angeben, 
die zur Rechtfertigung des Antrages dienen.

Hinweis: 
Es wird darauf hingewiesen, dass der Antrag auf gerichtliche Ent-
scheidung ohne Rechtsanwalt gestellt werden kann, dass aber 
für die weiteren prozessualen Erklärungen in der Hauptsache der 
Antragssteller sich eines vertretungsberechtigten Rechtsanwalts 
bedienen muss (§ 217 ff BauGB).

Rheinstetten, 23.01.2025
Michael Heuser
Bürgermeister 

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
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Erhöhtes Arbeitsaufkommen  
durch Jahresbescheide Grundsteuer,  
Hundesteuer und Wasser/Abwasser  
führt zu Verzögerungen

Aufgrund des aktuell bedingten hohen Arbeitsaufkommens 
durch die Jahresbescheide arbeitet unser Team intensiv daran, 
Ihre Anfragen so schnell wie möglich zu bearbeiten. Dennoch 
kann es derzeit zu Verzögerungen in der Bearbeitung der schrift-
lichen, telefonischen und persönlichen Anliegen kommen.
Wir verstehen, dass dies für viele Bürgerinnen und Bürger eine 
zusätzliche Belastung darstellen kann und bitten um Ihr Ver-
ständnis.
Bei dringenden Anliegen bitten wir Sie, sich per E-Mail an steuer-
verwaltung@rheinstetten.de zu wenden. Von Mehrfachanfragen 
bitten wir abzusehen.
Wir bitten um Ihre Geduld in dieser außergewöhnlichen Situation.
Finanzverwaltung 
Stadt Rheinstetten

Fabio rückt nach acht Jahren Jugendfeuerwehr 
nun zu Einsätzen aus

Am Sonntagmorgen machte sich eine Delegation bestehend aus 
den Führungen der Abteilung Rheinstetten und der Jugendgruppe 
Rheinstetten auf den Weg zu einem weiteren 18. Geburtstag. 
Das Geburtstagskind Fabio Nagel war bis zur Übernahme in den 
Einsatzdienst rund 8 Jahre in der Jugendfeuerwehr engagiert und 
rückt ab sofort an der Seite seiner stolzen Jugendleiter Michael 
Barth und Maximilian Neu aus, die sich für sein bisheriges En-
gagement bedankten und auf zahlreiche gemeinsame Erlebnisse 
zurückblicken können.
Nach guter Tradition, fuhr ein Einsatzfahrzeug die Adresse des 
Geburtstagskindes an und läutete mit einem kurzen Martin-
horn-Gruß und Blaulicht unter den Augen der Familie den neuen 
Abschnitt im Feuerwehrleben ein.
Nach zahlreichen Geburtstagwünschen aller Anwesenden folgte 
der langersehnte Moment - die feierliche Übergabe des digitalen 
Meldeempfängers durch die Abteilungsführung um Marko Könin-
ger und Tim Kertzscher. Ab sofort wird Fabio nun mit zu Einsätzen 
ausrücken und erhielt bei Kaffee und Kuchen zusammen mit dem 
Meldeempfänger noch nützliche Tipps und Tricks für kommende 

Geänderte Öffnungszeiten
Hallenbad Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 0721 9517650, www.rheinstetten.de/hallenbad

Geänderte Öffnungszeiten
Hallenbad Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 0721 9517650, www.rheinstetten.de/hallenbad

Geänderte Öffnungszeiten im Januar  
und Schließtage sonntags
Liebe Badegäste,
im Januar kommt es aufgrund von Personalmangel zu geän-
derten Öffnungszeiten. 
Montag 	 9:00 bis 14:00 Uhr
Dienstag/Mittwoch 	 geschlossen 
	 (nur Schul- und Vereinsschwimmen)
Donnerstag 	 7:00 bis 19:00 Uhr
Freitag 	 9:00 bis 21:00 Uhr
Samstag 	 geschlossen
Sonntag 	 9:00 bis 13:00 Uhr

Auf unserer Homepage können Sie geänderte Öffnungszeiten 
jederzeit tagesaktuell einsehen: 
www.rheinstetten.de/hallenbad

An diesem Sonntag im Januar ist das Hallenbad geschlossen: 
Sonntag, 26.01.2025

Herzliche Grüße, Ihr Hallenbad-Team
Tel. 0721 9517650 • hallenbad@rheinstetten.de

Fundbüro Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-350, www.rheinstetten.de/fundbuero

Fundbüro Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-350, www.rheinstetten.de/fundbuero

Aktuell
1 Silberring mit blauen Details
1 eckiger Schlüssel
„Ellesse“-Sportjacke, schwarz

Vorwoche
Schlüsselbund mit 3 Schlüsseln, Klimaretter-Anhänger und
runden Transponder-Chips
1 Fahrradschlüssel mit schwarzer Kappe
1 „Kovix“-Fahrradschlüssel mit silbernem Karabiner
1 Haustürschlüssel „Wilka“ mit schwarzem Plüschäffchen
Einzel-Schlüssel mit weißem Anhänger
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Einsätze von den „alten Hasen“ - von der Anfahrt zum Feuerwehr-
haus bis hin zur optimalen Position des Schlüsselbretts neben 
der Haustür oder der Position der „Einsatzschlappen“, um alles 
auch nachts immer griffbereit zu haben.

Fabio hatte zusätzlich zum jahrelangen Jugendfeuerwehrdienst 
zuvor eine umfangreiche Grundausbildung absolviert, über ein 
Jahr hinweg an Übungen der Einsatzmannschaft teilgenommen 
und sich somit optimal auf die Herausforderungen des aktiven 
Einsatzdienstes vorbereitet.
Wir wünschen Dir auch auf diesem Wege nochmals alles Gute 
zum 18. Geburtstag und freuen uns, bei zukünftigen Einsätzen 
auf Dich zählen zu können.

Neun Ehrungen für nahezu  
lückenlosen Übungsbesuch
„Das Jahr 2024 war ein äußerst erfolgreiches Jahr für die Jugend-
gruppe Rheinstetten. Mit insgesamt 39 Dienstabenden konnten 
wir eine Vielzahl spannender und lehrreicher Inhalte vermitteln“, 
so Jugendgruppenleiter Michael Barth zu Beginn der Jahres-
hauptversammlung der Jugendgruppe Abteilung Rheinstetten 
am Mittwoch, 08.01.2025.
Zunächst hieß es für die Jugendfeuerwehrler und zahlreichen 
Gäste jedoch zurücklehnen und das vergangene Jugendfeuer-
wehrjahr mit zahlreichen Erlebnissen, Eindrücken und Momenten 
in einem Video, das durch den stellvertretenden Jugendgruppen-
leiter Maximilian Neu erstellt wurde, Revue passieren zu lassen.
Im darauffolgenden chronologischen Jahresbericht blickte Barth 
auf das vergangene Jahr zurück. In den Dienstabenden wurden 
Themen wie Löschangriff, Erste Hilfe gemeinsam mit dem Ju-
gendrotkreuz aus Forchheim, Teamfindungsabende, Dienstsport 
und technische Hilfe behandelt. Die jährlichen Frühjahrs- und 
Herbstübungen fanden unter den Augen der anwesenden Eltern, 
Geschwister und zahlreicher interessierter Mitbürger statt. Ein 
weiteres Highlight war der Tagesausflug zur Berufsfeuerwehr 
Stuttgart, bei welchem die Kinder und Jugendlichen die Erlebnis-
se und Eindrücke des Berufsfeuerwehrtages im zentralen Feuer-
wehrhaus im Juni, mit dem tatsächlichen Wachalltag vergleichen 
konnten. Ebenfalls unterstützte die Jugendgruppe tatkräftig das 
Maifest und den Familientag der Abteilung Rheinstetten. Ein 
Kinoabend, der obligatorische Schwimmbadbesuch und die 
alljährliche Weihnachtsfeier mit den Eltern und einem selbst aus-
gearbeiteten Programm rundeten das Jugendfeuerwehrjahr ab.
Zum Jahresende betrug der Personalstand der Jugendgruppe 
31 Jugendliche, davon 22 Jungen und 9 Mädchen. Seit den 
Sommerferien unterstützen mit Lara Bogenschütz, Birgit Lang-
lotz und Stefan Spies drei weitere engagierte Einsatzkräfte die 
umfangreiche Jugendarbeit. Alle Jugendbetreuer haben zudem 
auch im vergangenen Jahr mehrere Lehrgänge und Fortbildungen 
absolviert, um ihre Kenntnisse und Fähigkeiten zu erweitern.
Als Ergebnis einer erfolgreichen Jugendarbeit konnte zwischen 
September und November vier ehemaligen Jugendfeuerwehrlern 
am Geburtstag der Meldeempfänger bei Überraschungsbesu-
chen von einer kleinen Delegation überreicht werden.

Auch 2025 soll den Jugendlichen wieder einiges geboten wer-
den, unter anderem stehen Highlights wie das Kreiszeltlager in 
Ettlingen, ein Freizeitparkbesuch, mehrere Großübungen und 
eine Weihnachtsfeier mit den Eltern auf dem Dienstplan.
„Eine gute Jugendarbeit wäre ohne eine Vielzahl von Helfern 
nicht möglich, seien es die Betreuer, Aushilfsmaschinisten, die 
Helfer des Berufsfeuerwehrtages, die Feuerwehrführung und der 
Förderverein“, so Barth. „Der stetige Zuwachs und die Übernah-
men in die Einsatzabteilung der vergangenen Monate und Jahre 
zeigt uns, dass wir ein klasse Team sind und unsere Aufgabe mit 
Herzblut erledigen“ - mit diesen Worten beendet Jugendgruppen-
leiter Barth den Bericht über das Jahr 2024.
Im Anschluss an den Bericht wählten die Jugendlichen ihre Spre-
cher, die Wünsche und Anregungen sammeln können und bei 
der Dienstplangestaltung mitwirken dürfen. Für jeden der beiden 
Züge galt es zwei Sprecher zu wählen. Für den Zug 1 wurden Finn 
und Norman wiedergewählt, während für den Zug 2 zukünftig 
Noel und Timo diese wichtige Aufgabe übernehmen.
Insgesamt neun Jugendliche wurden im Rahmen der Jahres-
hauptversammlung für den nahezu lückenlosen Besuch der 
Übungsdienste mit einem goldenen Pokal geehrt. 
Jugendfeuerwehrwart Aaron Nees, der stellvertretende Feuerwehr-
kommandant Thomas Bogenschütz und der stellvertretende Ab-
teilungskommandant Marko Köninger richteten Grußworte an die 
Jugendlichen. Alle betonten die Bedeutung der Jugendfeuerwehr 
als Nachwuchsschmiede für eine funktionierende Feuerwehr und 
lobten das Engagement der Jugendlichen und ihrer Betreuer.

Geehrte für nahezu lückenlosen Besuch der Übungsdienste

Die gewählten Jugendsprecher

Jugendgruppe Rheinstetten mit ihren Betreuern
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Was sich am Rösselsbrünnle bewegt

Männerstammtisch im Rösselsbrünnle
Am Donnerstag, den 16.01.25 wurde von allen fünf Pflege-
stationen unser Herrenstammtisch im Café des Zentrum Rös-
selsbrünnle gefeiert. Bei Bier, Wein und Knabbereien wurden 
Männergespräche geführt und von unseren Betreuungskräften 
zum Thema Männer Gedächtnistraining angeboten. Es herrschte 
eine ausgelassene und fröhliche Stimmung untereinander. Es ist 
sehr wichtig, den sozialen Austausch zu fördern, Erinnerungen 
zu teilen und das Gemeinschaftsgefühl zu stärken. 

Wir bedanken uns bei allen unsichtbaren Helfern und bei den 
Betreuungskräften.

Diakonie, Zentrum Rösselsbrünnle

Seniorenbeirat

Sitzung des Seniorenbeirats
Zur nächsten öffentlichen Sitzung des Seniorenbeirats möchten 
wir Sie ganz herzlich einladen.
Die Sitzung wird hiermit auf
Donnerstag, 23.01.2025, um 17:30 Uhr
Rappenwörthstr. 51, rechts neben dem Rathaus Mitte
mit folgender Tagesordnung einberufen:
1.	 Begrüßung 
2.	 Anregungen und Fragen
3.	 Kurze Statements zu den verschiedenen Arbeitsgruppen
4.	 Anfragen an die Stadt: 	  
	 - Kompostierbare Toilette, aktueller Stand
	 - Fahrdienst für Senioren
 	 - Erste-Hilfe-Kurs für Ehrenamtliche
5.	 Stadtfest, Infomeile
6.	 Informationen
7.	 Genehmigung des Protokolls
Freundliche Grüße
Ihre Stadtverwaltung

Aktuelles vom Seniorenbeirat
ReparaturTreff
Unser ReparaturTreff ist am 
Samstag, dem 01.02.2025, 
von 11:00 bis 14:00 Uhr
wieder geöffnet.
Unsere ehrenamtlichen Helfer 
wollen Ihre schadhaften Alltagsge-
genstände wieder nutzbar machen. 

Kommen Sie mit Ihrem defekten Gerät oder problematischen Teil 
(auch Fahrrad) vorbei und unsere helfenden Hände werden eine 
Instandsetzung versuchen. Falls vorhanden, bringen Sie Zubehör-
teile wie Kabel etc., evtl. Schaltplan und Bedienungsanleitung mit. 
Und wenn Ihr Teil einen Akku hat, sollte dieser geladen sein.
Selbstverständlich ist eine Erfolgsgarantie oder eine Gewährleis-
tung nicht möglich.
Wir freuen uns, wenn Sie unser ehrenamtliches Angebot anneh-
men. Auch für Besucher, die sich über eine Mitarbeit informieren 
wollen, nehmen wir uns Zeit.
Falls Sie uns den Defekt und die Bezeichnung Ihres Gerätes per 
Mail an reparaturtreff@rheinstetten.de beschreiben, können 
wir uns schon vorab über Details zur Mängelbeseitigung intern 
austauschen.
Wir beabsichtigen unseren ReparaturTreff einmal monatlich zu 
öffnen. Sie finden uns in der Rappenwörthstr. 51 im 3. OG. Fahr-
stuhl ist vorhanden.

Beirat für Menschen  
mit Behinderung

Inklusions-Café am 31.01.2025
Hallo Rheinstetten,
wir hoffen, Ihr seid alle gut in das neue Jahr gestartet.
Der Beirat für Menschen mit Behinderung lädt alle aus Rheinstetten, 
mit und ohne Behinderung, zu unserem Inklusionscafé ein.
Wir treffen uns am Freitag, 31. Januar 2025, ab 15:30 Uhr im 
Café Wonkas direkt an der Haltestelle Rösselsbrünnle. Dort kön-
nen wir uns über alles austauschen, Fragen stellen, miteinander 
lachen oder einfach nur zuhören.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Sprecher des Beirats für Menschen mit Behinderung 
der Stadt Rheinstetten 
Andreas Held und Alexander Lang

Stadt Rheinstetten 	  
Jugend- und Schulsozialarbeit

Öffnungszeiten
Kinder Jugend & Familien Büro�
Montag, Dienstag, Freitag: 
10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr
An Feiertagen ist das Kinder Jugend & Familien Büro geschlossen. 

Kontakt
Hauptstr. 2, 
Tel. 07242/9514-461, 
Fax 07242/9514-27461
E-Mail: jugend@rheinstetten.de

Öffnungszeiten Jugendhaus
Montag:	 13.00 - 18.00 Uhr	 Offener Treff

Dienstag:	 13.00 - 18.00 Uhr	 Offener Treff 

Mittwoch:	 13.00 - 18.00 Uhr	 Offener Treff

Donnerstag:	 17.00 - 21.00 Uhr	 Offener Treff
	 19.00 - 22.00 Uhr	 Sport-AG (bei Bedarf)

Freitag:	 15.00 - 16.30 Uhr 	 Kinder-JoZe (monatlich) 
	 17.00 - 22.00 Uhr	 Offener Treff
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Kontakt Jugendhaus
Am Tummelplatz 4, Tel. 07242/9339970
E-Mail: jozeteam@gmail.com

Alle wichtigen Informationen rund ums Jugendhaus findet Ihr 
auf Instagram unter @joze_rheinstetten. Wenn Ihr dazu Fragen 
habt, könnt Ihr uns auch eine WhatsApp-Nachricht (Nummer 
07242/9514-465) schreiben.

Am Freitag, 31.01.2025, ist wieder Kinder-Joze

STAERKE - Elternkurs Entspannung
Das STÄRKE Programm des Landes Ba-
den-Württemberg bietet die Möglichkeit 
zu kostenfreien Elternkursen, dabei ist lediglich ein symbolischer 
Eigenanteil von 10,00 Euro zu leisten.
Der Alltag für Eltern ist immer wieder eine Herausforderung. Die 
Anforderungen, ob nun die eigenen oder die von außen an Eltern 
gestellte, sind oft hoch. 
Nicht selten begleiten daher Symptome wie Stress, Anspannung, 
innere Unruhe oder ähnliche den familiären Alltag. Anspannung 
und Stress wirken sich meist belastend auf die Interaktion 
zwischen Eltern und ihren Kindern aus, es kommt schneller zu 
Reibereien oder gar zu Eskalationen.
Der Kurs soll helfen, durch gemeinsamen Austausch sowie Ein-
heiten der Entspannung und Achtsamkeit, den Alltag bewusster, 
mit mehr Kraft und Gelassenheit zu gestalten.
Er besteht aus sechs Einheiten, immer donnerstags, um 19:00 Uhr 
in der Bachstraße 60 in Rheinstetten: 30.01.25, 27.02., 27.03., 
22.05., 26.06., 24.07.25 Falls möglich, bitte (Yoga-)Matte, Decke 
und Kissen mitbringen.
Anmeldung und Infos bei Antje Lindner unter 
antje.lindner@gsofa.de oder 0176-20149150.

Schulsozialarbeit organisiert Selbstbehauptungskurs 
am WSG 
Die Mädchen der Klassen-
stufe 9 des WSG absolvier-
ten einen dreistündigen 
Selbstbehauptungskurs, 
der von Lars Oettinger 
durchgeführt wurde. Lars 
Oettinger ist Kampfsport-
ler und Trainer und leitet 
Kurse für Tactical Self- 
defense in Rheinstetten.
Im Selbstbehauptungs-
kurs wurden die Themen 
Wahrnehmung von Kör-
persprache, Aggression 
und Grenzen sowie Kom-
munikation und Eigen-
schutz theoretisch und 
praktisch bearbeitet.

Besonders viel Freude hatten die Schülerinnen am aktiven Trai-
nieren der Eigensicherung und staunten selbst nicht schlecht, als 
aus eigener Kraft das ein und andere Holzbrett zerschlagen wurde.
Organisiert und begleitet wurde das Projekt durch die Schul-
sozialarbeiterin Vera Schuster, die sich darauf freut in einer 
gemeinsamen Reflexion die Mädchen in ihrer Selbstwirksamkeit 
zu bestärken.
In euch steckt so viel mehr als ihr vielleicht denkt!
Danke für die gemeinsamen, spannenden Stunden, auch an Lars 
Oettinger!
Es war ein wertvolles Erlebnis!

Caritasverband  
für den Landkreis Karlsruhe - 
Bezirksverband Ettlingen e. V.

„Trennung meistern - Kinder stärken“
Ein Gruppentraining für Elternteile nach Trennung oder Scheidung
Nach einem Konzept von Bernd Kulisch und Christine Utecht, 
Psychologische Beratungsstelle Tübingen

Online-Angebot
Umfang: 7 Termine, dienstags von 18.30 bis 21.00 Uhr
Termine: 11.03./18.03./01.04./08.04./29.04./06.05. 
sowie 13.05.2025
Veranstalter: 
Psychologische Beratungsstelle des Caritasverbandes in Ettlingen
Psychologische Beratungsstelle des Landratsamtes Karlsruhe
Kosten: 70 €
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TeilnehmerInnen: getrenntlebende Mütter und Väter 
aus dem Landkreis Karlsruhe

Leitung: Doris Seitz, Diplom-Psychologin
Psychologische Beratungsstelle Ettlingen
Thomas Horch, Diplom-Sozialpädagoge
Psychologische Beratungsstelle Landratsamt Karlsruhe

Anmeldung: Anmeldung bis 28.02.2025
Sekretariat Psychologische Beratungsstelle
Beratungszentrum des Caritasverbandes in Ettlingen
Lorenz-Werthmann-Str. 2
Frau Tea Buric
per Telefon: 07243/515-1701 (vormittags oder AB)
per E-Mail: pb@caritas-ettlingen.de 

Dieses Elterntraining richtet sich an Eltern, die in einer schwie-
rigen Phase des Trennungskonflikts stehen. Es unterstützt sie 
darin, trotz heftiger Gefühle Klarheit zu finden. Es fördert ihren 
Blick für die Gefühle und Bedürfnisse ihrer Kinder.
Das Elterntraining findet online in kleinen Gruppen statt. Jeweils 
nur ein Elternteil besucht diese Gruppe. Für den anderen Eltern-
teil besteht die Möglichkeit zu einem anderen Zeitpunkt oder an 
einer anderen Beratungsstelle dieses Angebot wahrzunehmen.
Das Elterntraining gliedert sich in sechs Themenabende:
1. Trennung und Chance
2. Konflikte und Lösungen
3. Mein Kind und die Trennung
4. Eltern bleiben, Teil 1
5. Eltern bleiben, Teil 2
6. Zukunftsmodell „Arbeitsteam“
7. Abschluss und Ausblick

Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche
Wir freuen uns, Sie in Rheinstetten zur Sprechstunde mit Voran-
meldung begrüßen zu dürfen und sind gerne hier für Sie da: 
Kath. Gemeindezentrum Josefsheim
Rosenstraße 18, 76287 Rheinstetten
dienstags von 09:00 Uhr bis 15:00 Uhr

Anmeldung
Telefon-Kontakt: 07243-515-1701 
E-Mail: pb@caritas-ettlingen.de 

Lokale Agenda 21 - AK Stadtentwicklung

Nachhaltiges Rheinstetten
Die sechs 
Themenfelder 
der Lokalen 
Agenda 21 
Rheinstetten für 
ein nachhaltiges 
Rheinstetten.
In Einbindung 
der siebzehn 
UN-Ziele.

Einladung  
Treffen Arbeits-
kreis Stadt- 
entwicklung
Freitag,  
24. Januar  
18 Uhr, Rappen-
wörthstraße 51

Kontakt und Ansprechpartner
ak-stadtentwicklung@rheinstetten.de
Joachim Schröder, Luzia Rohrer

Lokale Agenda 21 - AK Mobilität und Verkehr

Critical Mass
Wie jeden letzten Freitag im Monat fin-
det am 31.01.2025 die nächste Critical 
Mass in Karlsruhe statt. Die CM startet 
um 18.00 Uhr am Kronenplatz. 
Neu in diesem Jahr ist, dass die Grup-
pen aus der Umgebung sternförmig 
nach Karlsruhe fahren. Es gibt folgende 
Treffpunkte: 17:00 Uhr Rathaus Neue 
Mitte, 17:10 Uhr Haltestelle Hauptstraße 
in Forchheim und 17:20 Uhr am Kutschenweg vor der Kapelle. 
Weitere Infos unter https://cmkarlsruhe.blogspot.com/

Ansprechpartner ADFC
Allgemeiner Deutscher Fahrradclub e. V.
Uwe Seckinger 
rheinstetten@adfc-bw.de

Arbeitskreis Mobilität und Verkehr - 
Kontakt und Ansprechpartnerin
ak-verkehr@rheinstetten.de
Martina Mayus

Abfuhrtermine Restmüll, Wertstoff und 
Bioabfall vom 24.01. - 30.01.2025

Restmüllabfuhr 

60 - 240 l Tonne: Mittwoch, 29.01.2025

Wertstoffabfuhr 

keine Abfuhr

Bioabfall
660 l Container: Freitag, 24.01.2025
80 - 240 l Tonne und 660 l Container: 
Donnerstag, 30.01.2025

Jetzt auch in der kostenfreien „Abfall-App KA“ ersichtlich. Er-
innerungsfunktion für Abfuhrtermine, Sperrmüllanmeldung, 
Reklamation und vieles mehr. Im Apple App Store bzw. im 
Android Play Store verfügbar.

Notrufnummer

für sofortige Hilfe 112  (gilt europaweit)

W-Fragen, bitte kurz & präzise 
antworten:
- �Wo ist der Notfall/Unfall?
- �Was ist geschehen?
- �Wie viele Verletzte/Betroffene 

sind zu versorgen?
- �Welche Verletzungen oder  

Krankheitszeichen haben die 
Betroffenen? 

- �Warten Sie immer auf Rückfragen 
der Rettungsleitstelle!
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Auskunft - Beratung - Anmeldung
Herzlich willkommen bei Ihrer vhs-Außenstelle
Zu allen Kursen und Einzelveranstaltungen können Sie sich  
online, per E-Mail oder telefonisch (Mo., Mi., Fr., zwischen 10:30 
und 12:30 Uhr) anmelden.
E-Mail: rheinstetten@vhs-karlsruhe-land.de
Tel. 07242/9514-175
Das komplette vhs-Angebot finden Sie tagesaktuell 
mit Online-Anmeldemöglichkeit im Internet unter:
www.vhs-karlsruhe-land.de/Rheinstetten
Auskunft - Beratung - Anmeldung

Indische Küche - Butter Chicken, Chapati, Basmati-Reis und Kheer
In diesem Kochkurs haben Sie die Gelegenheit, die echte indische 
Küche von einer Inderin zu erlernen. Es wird alles frisch und mit lan-
destypischen Zutaten gekocht - eben echt indisch. An diesem Abend 
werden folgende Gerichte zubereitet, die Sie leicht für Ihre Familie 
und Freunde nachkochen können: Butter Chicken: eines der belieb-
testen Gerichte der indischen Küche, bekannt für seine cremige Tex-
tur, seinen reichen Geschmack und seine aromatischen Gewürze. Es 
ist ein Muss für jede*n, der die indische Küche erkundet. Chapati: ein 
traditionelles indisches Vollkorn-Fladenbrot, das seit Jahrhunderten 
ein Grundnahrungsmittel in indischen Haushalten ist. Roti ist nicht 
nur einfach zuzubereiten, sondern auch unglaublich vielseitig und 
nahrhaft. Basmati Reis: gekochter Reis, der gut zu einer Vielzahl von 
indischen Currys passt. Kheer: ein traditionelles indisches Dessert, 
das mit seiner cremigen Textur, seinem aromatischen Geschmack 
und seiner Süße die Sinne erfreut. In Theorie und Praxis werden die 
Inhalte vermittelt, direkt umgesetzt und erlebt. Für das gemeinsame 
Essen der zubereiteten Gerichte nehmen wir uns bewusst Zeit und 
werden wichtige Themen aufgreifen und thematisieren.
Bitte mitbringen: Schürze, Messer, Geschirrtuch, Restebehälter 
und Getränke. Kosten für Lebensmittel (ca. 20 €) werden direkt 
mit der Kursleitung abgerechnet.
Stilles Wasser steht zur freien Verfügung bereit.
Freitag, 31.01.2025, 17.00 - 21.30 Uhr, 1 Termine, 30 €
Rheinstetten-Mörsch, Schulzentrum, Küche
Kursnr.: K305V703RN

Töpferkurs für Kinder ab 6 Jahren (ohne Elternbegleitung)
Das Töpfern ist eine der ältesten Handwerkskünste der Welt, bei 
der man besonders intensiv die Verbundenheit zur Erde spürt. In 
diesem Kurs könnt ihr eure Kenntnisse der technischen, hand-
werklichen und gestalterischen Grundlagen des Töpferns erwei-
tern. Vom Modellieren bis zum Brennen, Glasieren und Bemalen 
beschäftigt ihr euch mit den einzelnen Arbeitsschritten und 
bekommt dabei viele Tipps und Tricks. So werdet ihr in der Arbeit 
mit Ton nach und nach immer besser und präziser und fertigt mit 
Hilfe der Kursleiterin euer erstes Kunstwerk an. Im Fokus dieses 
Kurses stehen verschiedenartige Gegenstände. Dabei werdet ihr 
euch entspannen, eure Kreativität stärken und eure motorischen 
Fähigkeiten verbessern. Vorkenntnisse sind wünschenswert.
Die Materialkosten in Höhe von ca. 10 € pro Person werden nach 
Verbrauch berechnet und sind am ersten Kurstermin bei der 
Kursleitung zu bezahlen.
Freitag, 07.02.2025, 15.00 - 16.30 Uhr, 4 Termine, 36 €
Rheinstetten-Mörsch, Alte Hebelschule, Töpferraum
Kursnr.: K828V154RN

Töpfern am Samstag mit Mama oder Papa und Kind (ab 4 Jahren)
Das Töpfern ist eine der ältesten Handwerkskünste der Welt, bei 
der man besonders intensiv die Verbundenheit zur Erde spürt. In 
diesem Kurs könnt ihr eure Kenntnisse der technischen, handwerk-
lichen und gestalterischen Grundlagen des Töpferns erweitern. Vom 

Modellieren bis zum Brennen, Glasieren und Bemalen beschäftigt 
ihr euch mit den einzelnen Arbeitsschritten und bekommt dabei 
viele Tipps und Tricks. So werdet ihr in der Arbeit mit Ton nach und 
nach immer besser und präziser und fertigt mit Hilfe der Kursleiterin 
euer erstes Kunstwerk an. Im Fokus dieses Kurses stehen verschie-
denartige Gegenstände. Dabei werdet ihr euch entspannen, eure 
Kreativität stärken und eure motorischen Fähigkeiten verbessern.
Die Materialkosten in Höhe von ca. 10 € pro Person werden nach 
Verbrauch berechnet und sind am ersten Kurstermin bei der 
Kursleitung zu bezahlen.
Samstag, 08.02.2025, 10.00 - 12.00 Uhr, 3 Termine, 36 €
Rheinstetten-Mörsch, Alte Hebelschule, Töpferraum
Kursnr.: K828V013RN

Gitarre für den Einstieg (Teil 1)
In diesem Kurs erwerben Sie theoretische und praktische Kennt-
nisse im Spiel an der Gitarre. Sie lernen anhand von zahlreichen 
Übungen und von Rhythmen bekannter Lieder aus dem Bereich 
Rock/Pop die wichtigsten Schlag- und Zupfmuster kennen. So wer-
den Sie nach und nach immer mehr Akkorde und Akkordreihen-
folgen beherrschen, mit denen Sie selbstständig Lieder begleiten 
können. Neben den musikalischen Kenntnissen lernen Sie auch, 
was die richtige Hand- und Körperhaltung beim Gitarrenspielen 
ist. Der Unterricht ist fortlaufend geplant, sodass Sie Schritt für 
Schritt Ihre musikalischen Fähigkeiten und Fertigkeiten erweitern.
Mittwoch, 12.02.2025, 19.50 - 20.50 Uhr, 10 Termine, 83 €
Rheinstetten-Mörsch, Schulzentrum, Kursraum 135
Kursnr.: K280V102RN

Großtagespflegestelle 7 Freunde

1 Jahr 7 Freunde Kindertagespflege - ein Grund zum Feiern!
Am 2. Januar 2024 haben wir unsere Türen geöffnet, um Kindern 
in unser Kindertagespflege einen besonderen Ort zum Wachsen 
und Entdecken zu bieten. Ein Jahr später blicken wir stolz auf 
viele kleine und große Erfolge zurück.
Unsere montessori-orientierte Kindertagespflege ermöglicht es 
den Kindern, die Welt in ihrem Tempo zu erkunden, ihre Selbst-
ständigkeit zu stärken und mit Neugier neue Herausforderungen 
zu meistern. Auch in 2025 freuen wir uns darauf, neue Kinder 
und Familien in unserer Kindertagespflege zu begrüßen. Interes-
sieren Sie sich für „7 Freunde“? Melden Sie sich gerne bei uns!
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Wort für die Woche

(M)eine Hoffnung
2025 ist ein heiliges Jahr in der katholischen Kirche, das unter 
dem Leitwort „Pilger der Hoffnung“ steht. Vulkanausbrüche und 
Brände, Kriege und menschenverachtende Aktionen geben aktu-
ell wenig Anlass zur Hoffnung.
In all der Trostlosigkeit und Verzweiflung, Angst und Unsicher-
heit, die auch hier spürbar ist, braucht es vielleicht genau das: 
Hoffnung. Das Leitwort „Pilger der Hoffnung“ dürfen wir auch als 
Auftrag verstehen, unterwegs zu sein und Hoffnung zu vermit-
teln, wie es eben unser Auftrag ist, das Evangelium - also die 
frohe Botschaft - in die Welt zu tragen. Das fängt bei uns vor Ort 
an: Helfen, wenn Hilfe benötigt wird; Zuhören und da sein, wenn 
wir gebraucht werden; für die Schwachen und Ausgegrenzten 
einstehen, damit nicht Hass und Hetze, sondern ein gutes und 
friedvolles Miteinander unsere Gesellschaft prägen. Sich Jesus 
tatsächlich zum Vorbild nehmen. Hoffnungsvoll ist, dass es be-
reits viele Menschen gibt, die genau das tun. 
Manche ganz öffentlich, wie am Samstag die Demonstrant*in-
nen auf dem Karlsruher Marktplatz, andere tun dies im Privaten. 
Beides braucht unsere Gesellschaft. Lassen wir unsere Mitmen-
schen unsere christliche Hoffnung spüren. Zeigen wir, dass wir 
uns nicht fürchten, sondern dass die Freude des Evangeliums 
unsere Herzen bewegt, so wie wir es immer wieder durch das 
Lied „Meine Hoffnung und meine Freude“ (GL 365) zum Ausdruck 
bringen. Seien wir alle ein Stück weit Pilger*innen der Hoffnung. 
Nathalie Rudiger, Gemeindereferentin

Bildungswerk der kath. und evang. 
Kirchengemeinden Rheinstetten

	 Pfarrer: Reinhart Fritz

	 Büro:
	 Große Kirchenstr. 14
	 Telefon 07242/93 401-0

E-Mail: kirchengemeinde@kath-rheinstetten.de
Internet: www.kath-rheinstetten.de
Bankverbindung: 
Spar- und Kreditbank Rheinstetten eG
IBAN: DE66 6606 1407 0004 5736 68
Bitte Verwendungszweck konkret angeben.
Bürozeiten: 
Di. und Fr., 9.00 - 12.00 Uhr	 Do., 14.00 - 17.00 Uhr

Unsere Gottesdienste vom 24.01. - 02.02.2025
Freitag, 24.01.: Hl. Franz von Sales
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier 

Samstag, 25.01.: Bekehrung des hl. Apostels Paulus
10.00 Uhr	 Mö	 Checker-Gottesdienst der Erstkommunionkinder
18.30 Uhr	 Mö	� Monats-Seelenamt für Alfons Krög, Karl Kraus, 

Anton Rastetter, Eva-Maria Ralphs-Illgner, Irma 
Winter, Hedwig Herr, Monika Deck, Franz Gilde, 
Franz Zikofsky, Irmgard Zikofsky, Reinhard 
Burkart, Gabriele Rieger und Helene Gerstner; 
mitgestaltet vom Kirchenmusikverein

Sonntag, 26.01.: 3. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr	 Neu	 Eucharistiefeier für die Lebenden und 
		  Verstorbenen der Kirchengemeinde
11.00 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Mö	 Taizé-Gebet (im Gemeindehaus St. Ulrich!)

Montag, 27.01.: Hl. Angela Merici
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet

Dienstag, 28.01.: Hl. Thomas von Aquin
17.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Neu	 Eucharistiefeier

Mittwoch, 29.01.
16.30 Uhr	 Mö	 Eucharistiefeier 
		  im Zentrum Rösselsbrünnle (Empore Haus 47!)
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Mö	 Eucharistische Anbetung mit Lobpreis

Donnerstag, 30.01.
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt
18.00 Uhr	 Mö	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Mö	 Eucharistiefeier 

Atempause für die Seele

Wir laden herzlich ein zum Meditativen Tanz am Montag,  
27. Januar, um 19.30 Uhr ins katholische Gemeindezentrum 
Neuburgweier (Schubertstr. 4). 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, geeignete Schuhe sind von 
Vorteil. (Susanne Winter)



Seite 25Nr. 4/2025

Freitag, 31.01.: Hl. Johannes Bosco
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung
18.00 Uhr		�  „Aufeinander-zu-Gottesdienst“ für die neue 

Pfarrei St. Martin Ettlingen in der Pfarrkirche 
St. Martin Ettlingen-Innenstadt]

Sonntag, 02.02.: Darstellung des Herrn („Mariä Lichtmess“)
  9.00 Uhr	 Mö	� Eucharistiefeier für die Lebenden und Verstor-

benen der Kirchengemeinde, mit Spendung 
des Blasius-Segens

10.00 Uhr	 Fo	 Kinderkirche
11.00 Uhr	 Neu	� Eucharistiefeier mit den Erstkommunionkin-

dern, mit Spendung des Blasius-Segens 
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet

Fernsehgottesdienste 
-	 Sonntag, 26.01.2025, um 9.30 Uhr im ZDF 
	 (evangelisch, Saalkirche Ingelheim)
-	 Sonntag, 02.02.2025, um 9.30 Uhr im ZDF 
	 (katholisch, Dom St. Pölten)

„Hier werden Sie geholfen!“ - neue Telefonnummer!
Liebe Gemeindemitglieder, auf dem Weg der Modernisierung un-
serer Pfarrbüros gehen wir einen weiteren Schritt, indem wir für 
Sie einfacher erreichbar sein möchten: Ab sofort können Sie uns 
unter einer neuen Telefonnummer anrufen, die für alle Standorte 
(Mörsch, Forchheim, Neuburgweier; ggf. auch im Homeoffice) 
gleich ist. Wo die betreffende Person gerade Dienst tut, mit der 
Sie sprechen, ist ja zunächst unwichtig, solange Sie „bedient“ 
werden. In den letzten Jahren haben wir große Fortschritte im 
kooperativen und vernetzten Arbeiten gemacht und können viele 
Anliegen von überall her erledigen, sofern wir einen Computer 
und ein Telefon vor uns haben. Ggf. werden Sie mit einer speziell 
zuständigen Person bzw. einem gewünschten Gesprächspartner 
verbunden oder erhalten eine Durchwahlnummer.

Ab sofort erreichen Sie die kath. Kirchengemeinde Rheinstetten 
unter der neuen Nummer 07242/93401-0
In den ersten Wochen erhalten Sie einen entsprechenden Hinweis, 
falls Sie unter einer der alten Telefonnummern (07242/3212; 
07242/4958; 0721/510310) anrufen sollten. Die technische 
Umstellung ist erfolgt; die interne organisatorische Umsetzung 
kann zunächst evtl. ein wenig „holpern“ - für uns ist das auch 
alles neu. Wir bitten um Verständnis. Vielen Dank!
Reinhart Fritz, Pfarrer

Ausblick: Kerzensegnung und Blasius-Segen
Traditionell werden am Fest Darstellung des Herrn (2. Februar, 
früher „Mariä Lichtmess“ genannt) Kerzen gesegnet - zum einen 
die Vorräte für den Gebrauch in der Kirche, gerne aber auch 
solche, die von den Gottesdienstbesuchern von zu Hause mitge-
bracht werden.
Seit dem 17. Jahrhundert wird, um den Gedenktag des Hl. Bi-
schofs und Märtyrers Blasius (3. Februar) herum, ein besonderer 
Segen gespendet: Nach der hl. Messe sind die Gläubigen einge-
laden, einzeln nach vorne zu kommen und sich mit zwei gekreuzt 
gehaltenen brennenden Kerzen segnen zu lassen.

Kerzensegnung und Blasius- 
Segen wird es in Rheinstetten 
an folgenden Tagen geben
-	 Sonntag, 02.02., um 9 Uhr  

in St. Ulrich Mörsch
-	 Sonntag, 02.02., um 11 Uhr 

in St. Ursula Neuburgweier
-	 Freitag, 07.02, um 18:30 Uhr  

in St. Martin Forchheim

Ausblick: 2. Rheinstettener  
„Vesperkirche“!
Nach dem letztjährigen Erfolg 
gibt es auch in diesem Jahr 
wieder eine Rheinstettener 
„Vesperkirche“, bei der auch 
viele unserer Gemeindemitglie-
der tatkräftig mithelfen: Vom  

2. bis zum 16. Februar gibt es 
zwei Wochen lang jeden Tag ab 
12 Uhr ein warmes Mittagessen 
im evangelischen Gemeinde-
zentrum in Forchheim (neben 
dem Hallenbad). 
Jeder und jede ist uneinge-
schränkt eingeladen!

„Aufeinander-zu-Gottesdienst“
Der erste „Aufeinander-zu-Got-
tesdienst“ (Hl. Messe für die 
zukünftige Pfarrei St. Martin 
Ettlingen) findet am Freitag, 
31. Januar 2025, um 18 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Martin in der 
Ettlinger Innenstadt statt. 
Bei Bedarf kann eine Mitfahrge-
legenheit dorthin und zurück angeboten werden 
(bitte in einem der Pfarrbüros melden).

Voranzeige: Kinderkirche 
Zum Vormerken 

Wir laden euch zur nächsten Kinderkirche ein auf 
Sonntag, 02.02., um 10:00 Uhr ins Josefsheim, 
Rosenstr. 18. 
Euer Kinderkirchenteam

Kath. Pfarrgemeinde St. Martin, Forchheim
	 Pfarramt: Kirchplatz 3
	 Telefon 07242/93 401-0
	 E-Mail: forchheim@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Mittwoch	 9.00 - 12.00 Uhr
	 Freitag	 14.00 - 17.00 Uhr

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten des Pfarrers
Termine nach Vereinbarung, gerne per E-Mail unter 
„reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“. 
In dringenden seelsorglichen Fällen erreichen Sie außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/93401-0 den Anrufbeantworter, der 
regelmäßig abgehört wird.
Die Telefonseelsorge ist unter 
0800/1110111, 0800/1110222 oder 116123 (kostenfrei) 
rund um die Uhr zu erreichen!

Erreichbarkeit von Pastoralreferent Thomas Eckerle
Telefonisch: 07242/93401-24 oder per E-Mail:
„thomas.eckerle@kath-rheinstetten.de“

Erreichbarkeit unserer Sozialberatung (Fr. Sonja Rastert) 
Telefonisch 0173/7519457 oder per E-Mail: 
„sonja.rastert@kath-rheinstetten.de“ 
sowie dienstags von 15 - 17 Uhr 
im Pfarrhaus Forchheim.

Christbaumaktion - Dankeschön
Ein herzliches Dankeschön an alle, die bei unserer 
Christbaumaktion am 11.01.2025 mitgemacht ha-
ben. 
Vor allem an die vielen kleinen und großen Christ-
baumsammler und an die unterstützenden Firmen 

Hirsch & Sohn Holzhandel, Essig, Osen Holzbau, Gerüstbau Bur-
kart und Türen + Fenster Braun für die bereitgestellten Fahrzeuge. 
Gefreut haben wir uns über die zusammengekommene Spen-
densumme, die wir für die Jugendarbeit verwenden werden.
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Kath. Pfarrgemeinde St. Ulrich, Mörsch
	 Große Kirchenstraße 14
	 Telefon: 07242/93 401-0
	 E-Mail: moersch@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Dienstag	   9.00 – 12.00 Uhr 
	 Donnerstag	 14.00 – 17.00 Uhr
	 Freitag   	   9.00 – 12.00 Uhr 

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten des Pfarrers
Termine nach Vereinbarung, gerne per E-Mail unter 
„reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“. 
In dringenden seelsorglichen Fällen erreichen Sie außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/93401-0 den Anrufbeantworter, der 
regelmäßig abgehört wird.
Die Telefonseelsorge ist unter 
0800/1110111, 0800/1110222 oder 116123 (kostenfrei) 
rund um die Uhr zu erreichen!

Erreichbarkeit unserer Sozialberatung (Fr. Sonja Rastert)
Telefonisch 0173/7519457 oder per E-Mail: 
„sonja.rastert@kath-rheinstetten.de“ 
sowie donnerstags von 15 - 17 Uhr im Pfarrhaus Mörsch.

Unsere Verstorbenen
Aus unserer Pfarrgemeinde sind verstorben: Gabriele Rieger, 
geb. Barbon, 79 Jahre sowie Helene Gerstner, 90 Jahre.
Wir empfehlen die Verstorbenen sowie ihre Angehörigen dem 
Gebet der Gemeinde.

Kath. Pfarrgemeinde St. Ursula, Neuburgweier
	 Pfarramt: Otto-Wörner-Str. 2
	 Telefon: 07242/93 401-0
	 E-Mail: neuburgweier@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Montag 9.00 – 12.00 Uhr 	  

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten des Pfarrers
Termine nach Vereinbarung, gerne per E-Mail unter 
„reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“. 
In dringenden seelsorglichen Fällen erreichen Sie außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/93401-0 den Anrufbeantworter,  
der regelmäßig abgehört wird.
Die Telefonseelsorge ist unter 
0800/1110111, 0800/1110222 oder 116123 (kostenfrei)
rund um die Uhr zu erreichen!

Erreichbarkeit von Gemeindereferentin Nathalie Rudiger
Telefonisch: 07242/93401-32, E-Mail: 
„nathalie.rudiger@kath-rheinstetten.de“

Erreichbarkeit unserer Sozialberatung (Fr. Sonja Rastert)
Telefonisch: 0173/7519457 oder per E-Mail: 
„sonja.rastert@kath-rheinstetten.de“ 
sowie donnerstags von 15 - 17 Uhr im Pfarrhaus Mörsch. 

Unsere Verstorbenen
Aus unserer Pfarrgemeinde ist verstorben: Adolf Mück, 92 Jahre, 
Händelstr. 11
Wir empfehlen den Verstorbenen sowie seine Angehörigen dem 
Gebet der Gemeinde.

Evangelische Kirchengemeinde Rheinstetten
… wir wachsen zusammen …

Pfarrerin: Ann-Kathrin Peters
Pfarramt Mörsch: 07242-7385

Bachstraße 42, 76287 Rheinstetten
moersch@kbz.ekiba.de

Pfarrer Sebastian Bauer-Hoffmann
Pfarramt Forchheim: 0721-510526

Karlsruher Straße 55, 76287 Rheinstetten
forchheim@kbz.ekiba.de

Wochenspruch 
„Es werden kommen von Osten und von Westen, von Norden und 
von Süden, die zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes.“ 
Evangelium nach Lukas, Kapitel 13, Vers 29 
Unsere nächsten Gottesdienste 
Sonntag, 26. Januar 
10.00 Uhr	� Kanzeltausch-Gottesdienst im Gemeindezentrum in 

Forchheim mit Pfarrer Andreas Heitmann-Kühlewein 
aus Ettlingen 

Was bedeutet Kanzeltausch? 
Ein Kollege aus der Region hält den Gottesdienst in der Nach-
bargemeinde, während die Gemeinde und damit „Haus“pfarrer 
oder „Haus“pfarrerin bei den Kolleg:innen in der Region ist. Sie 
tauschen also ihre Gottesdiensträume, ihre „Kanzeln“. Daher der 
Begriff Kanzeltausch. Wie auch zu Beginn des Jahres 2024 sind 
Pfarrer Bauer-Hoffmann und Pfarrerin Peters in den Wochen vor 
der Vesperkirche in der Region unterwegs. 
Sonntag, 2. Februar 
11.00 Uhr	� Gottesdienst zur Eröffnung der Vesperkirche mit un-

seren Konfirmanden im Gemeindezentrum in Forch-
heim mit Pfarrerin Ann-Kathrin Peters und Pfarrer 
Sebastian Bauer-Hoffmann 

Wir freuen uns zusammen mit den Konfirmandinnen und 
Konfirmanden unsere zweite Vesperkirche zu eröffnen. 
Herzliche Einladung! 

Wochenplan 
Donnerstag, 23. Januar 
  9.00 Uhr	 Frauengymnastik (Mö) 
10.30 Uhr	 Krabbelgruppe Baby (Mö) 
12.30 Uhr	 Mittagstisch (Mö) 
17.30 Uhr	 Jungschar (Fo) 
19.30 Uhr	 Fitness für Frauen (Fo) 
20.00 Uhr	 Posaunenchor (Mö) 
Montag, 27. Januar 
10.00 Uhr	 Krabbelgruppe (Fo) 
15.30 Uhr	 Krabbelgruppe Kleinkind (Mö) 
18.00 Uhr	 Fitness für Frauen (Fo) 
Dienstag, 28. Januar 
  9.30 Uhr	 Deutschkurs (Mö) 
10.45 Uhr	 Dienstbesprechung (Mö) 
15.00 Uhr	 Seniorencafé und Spielenachmittag (Fo) 
19.00 Uhr	 Treffen des Umweltteams (Fo) 

Mittwoch, 29. Januar 
  9.30 Uhr	 Mittwochsforum 
17.00 Uhr	 Konfi (Fo) 
19.00 Uhr	 Jugendkreis (Fo) 
19.30 Uhr	 Line-Dance (Mö) 
Donnerstag, 30. Januar 
  9.00 Uhr	 Frauengymnastik (Mö) 
10.30 Uhr	 Krabbelgruppe Baby (Mö) 
17.30 Uhr	 Jungschar (Fo) 
19.30 Uhr	 Fitness für Frauen (Fo) 
20.00 Uhr	 Posaunenchor (Mö) 
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Treffen des Umweltteams am 28. Januar im EGZ Forchheim 
Das Umweltteam bereitet die Zertifizierung unserer 
Kirchengemeinde als nachhaltig ökologisch en-
gagierte Gemeinde vor. Dazu gilt es alle Bereiche 
des kirchlichen Lebens auf ihre Auswirkungen für 
unsere Umwelt zu bedenken, negative Einflüsse 

zu minimieren, positive Einflüsse zu verstärken und dies auch 
nach außen hin zu dokumentieren. Darunter fallen auch übliche 
Verkehrssicherungspflichten und alltägliche Fragen wie zum 
Beispiel die Umweltverträglichkeit unserer Reinigungsmittel. Im 
Sommer wird eine Kommission des Oberkirchenrats mit einer 
Vertreterin der IHK unsere Arbeit begutachten und hoffentlich 
auch das kirchliche Zertifikat der Nachhaltigkeit, Den Grünen 
Gockel, aushändigen. 
Dazu sind jede Mithilfe und jede gute Idee gerne gesehen. 
Kommt einfach vorbei und bringt euch mit ein! 

Zweite Vesperkirche vom 2. bis 16. Februar in Rheinstetten

Eine warme und gesunde Mahlzeit für jeden und jede. 
Vesperkirche heißt für uns: Essen in Gemeinschaft, Gespräche 
über Generationen hinweg. 

Wie genau läuft es ab? 
Vom 02.02. bis 16.02. gibt es täglich ab 12 Uhr ein warmes 
Mittagessen im evangelischen Gemeindezentrum in Forchheim 
neben dem Hallenbad. 
Wer noch spontan helfen möchte, kann sich gern noch im Pfarr-
büro in Forchheim, Tel. 0721/510526 oder rheinstetten@kbz.
ekiba.de melden. Oder Sie sprechen Pfarrerin Ann-Kathrin Peters 
oder Pfarrer Sebastian Bauer-Hoffmann direkt an! 

Wenn Sie das Projekt finanziell unterstützen möchten, freuen 
wir uns über Ihre Spende (Betreff: Vesperkirche; Spendenkonto 
DE52 6606 1407 0008 0088 84). 

Neuer Konfi-3-Kurs startet am 19. Februar 
Was das ist? 
Konfi 3 ist der Einstieg für Kinder der 3. Klasse zum 
Kennenlernen der evangelischen Kirche. Du musst 
noch nicht getauft sein und dich auch nicht wäh-

rend deiner Konfi 3 Zeit entscheiden. Gemeinsam wollen wir die 
Kirche kennenlernen und beispielsweise verstehen: Was bedeu-
tet Taufe und was passiert beim Abendmahl? An fünf Terminen 
treffen wir uns mit Kindern der 3. Klasse im Gemeindezentrum in 
Mörsch. Du hast Lust dabei zu sein? 
Dann schreib eine Mail an rheinstetten@kbz.ekiba.de 

Neue Homepage der Kirchengemeinde! 
Wir sind mit einem neuen Webauftritt online: 
www.Evangelisch-in-Rheinstetten.de - 
kommt oft vorbei und informiert euch! 

Flohmarkt 5. April 
Unser nächster 
Flohmarkt steht 
in den Startlöchern. 
Am Samstag, 5. April 
findet im Ev. Gemeinde- 
zentrum in Mörsch 
von 10 - 12 Uhr der 
nächste Flohmarkt 
rund ums Kind statt. 
Anmeldungen gerne 
ab sofort unter 
moersch@kbz.ekiba.de. 
Wir freuen uns auf euch. 

Bündnis 90 / Die Grünen –  
Ortsverband Rheinstetten

Neujahrsempfang der Grünen Ettlingen

Kai Keune, Barbara Saebel MdL, Beate Hoeft, Sebastian Grässer, 
Prof. Dr. Rolf-Ulrich Kunze, Dr. Stefanie Peters

Der Neujahrsempfang der Grünen Ettlingen am vergangenen 
Mittwoch im Ettlinger Schloss war außergewöhnlich gut besucht. 
Der große Zuspruch ist wohl auch auf die in Kürze anstehende 
Bundestagswahl zurückzuführen, die die politische Landschaft 
in Deutschland in den kommenden Monaten prägen wird.
Unter dem Motto „Digital.Sozial.Nachhaltig: Soziale Marktwirt-
schaft 2.0“ bot die Veranstaltung einen spannenden Einblick 
in die Zukunftsvisionen der Partei. Den Auftakt machte Prof. Dr. 
Rolf-Ulrich Kunze vom Karlsruher Institut für Technologie (KIT) 

mit einem inspirierenden Impulsvortrag zur Zukunft der sozialen 
Marktwirtschaft im digitalen Zeitalter. Im Anschluss folgte eine 
lebhafte Podiumsdiskussion, moderiert von Kai Keune, dem Vor-
sitzenden des Grünen Ortsverbands Ettlingen. Auf dem Podium 
vertreten waren:

-	 Sebastian Grässer, Kandidat für die Bundestagswahl im Wahlkreis 
Karlsruhe-Land, der seine Vision für Deutschland präsentierte.

- 	Barbara Saebel, Landtagsabgeordnete, die ihre Erfahrungen 
aus der Landespolitik einbrachte.

-	 Beate Hoeft, Fraktionsvorsitzende der Grünen im Ettlinger 
Gemeinderat und zweite ehrenamtliche Stellvertreterin des 
Oberbürgermeisters, die lokale Perspektiven aufzeigte.

-	 Prof. Dr. Rolf-Ulrich Kunze, der die akademische Sicht auf die 
diskutierten Themen einbrachte.

Die Diskussion deckte ein breites Spektrum an Themen ab, von 
sozialen Fragen über Wirtschaft und Digitalisierung bis hin zu Kli-
mawandel und internationaler Politik. Besonders die Fragen zur 
Bewältigung der Energiewende und zur Schaffung von bezahlba-
rem Wohnraum stießen auf großes Interesse beim Publikum.
Der gut besuchte Neujahrsempfang zeigte deutlich das gestei-
gerte politische Interesse der Bürgerinnen und Bürger im Vorfeld 
der Bundestagswahl. Die Grünen in Ettlingen blicken optimis-
tisch in das Wahljahr 2025 und sehen sich gut aufgestellt, um 
die Herausforderungen der Zukunft anzugehen.

Di., 18.02.: Bürgergeld und Arbeitsmarktpolitik: 
Fakten statt Mythen!
Diskussionsabend mit Beate Müller-Gemmeke MdB, 
Saal Rösselsbrünnle.

Kontakt
vorstand@gruene-rheinstetten.de
www.gruene-rheinstetten.de
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DC Teamplayers Rheinstetten e.V.

Ergebnisse
2. Mannschaft (E-Dart)
DC Teamplayers 2 vs. DC Affen mit Waffen	�  8:4
Somit verteidigt man seine Tabellenführung und hat weiterhin 
das große Ziel vor Augen.

2. Mannschaft (Steeldart)
SC Eisental Dart vs. DC Teamplayers 2	�  7:5

Weitere Infos
www.badischedartliga.de
www.karlsruher-e-dart-pokalrunde.de
www.meeting-point-rheinstetten.de

Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten  
– Abteilung Rheinstetten

Einsatzabteilung
Schaut für Termine bitte in den Dienstplan auf unserer Webseite.

Jugendfeuerwehr
Termine finden nach dem ausgehändigten Dienstplan statt.

Alterskameraden
Wir treffen uns immer am Montagabend im Feuerwehrhaus.

Sport
Freitags findet um 20:00 Uhr Sport in der Keltenhalle statt 
(nicht in den Schulferien). 
Am Fermasee ist immer sonntags um 9:00 Uhr 
Nordic Walking und Lauftreff. 

Unsere Homepage
www.feuerwehr-rheinstetten.de

Freundeskreis Navarrenx

Jahrestreffen
Am vergangenen Montag fand unser traditionelles Jahrestreffen 
statt.
Nach einem Ausblick auf das Jahr 2025, in welchem uns zum 
Stadtfest eine große Gruppe aus Navarrenx besuchen wird, konn-
ten sich die Gäste am Buffet bedienen.
Danach gab es einen gekonnt vorgetragenen und illustrierten 
Jahresrückblick unter dem Thema „Buffet und Boule“. 
Wie in den vergangenen Jahren rundeten die von den Gästen 
mitgebrachten Desserts das Abendessen ab.
Herzlichen Dank an alle, die zum harmonischen Ablauf der Ver-
anstaltung beigetragen haben.

Schachclub Rheinstetten 1947 e. V.

Auch der KSC hat den Sprung an die Tabellenspitze verpasst ...
... durch die 2:1-Niederlage gegen Nürnberg. Genau wie die erste 
Mannschaft des Schachclubs Rheinstetten, die als Tabellenzwei-
ter gegen Spitzenreiter Untergrombach verlor. 
Die unentschieden gespielten Partien von Franz Oberle, Uli Strö-
bel, Wolfgang Deck und Simon Gentner reichten nicht aus, um 
den bisher ungeschlagenen Tabellenführer in Schwierigkeiten zu 
bringen. 
Auch die Zweite, die auswärts gegen die Karlsruher Schachfreun-
de spielte, verlor. Hier konnte, und das ist die erste positive 
Nachricht, Jugendspieler Sawa Burmistrov seine Partie gegen 
einen deutlich stärkeren Gegner gewinnen. 
Und die zweite gute Neuigkeit ist der dritte Platz von Andreas 
Schindele beim Prager Schachfestival.

Sport- und Freizeitclub 
Rheinstetten e. V.

Fit-MixStunde - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 19:00 bis 20:00 Uhr 
unter Leitung unserer Trainerin Miriam.
Kosten: für Mitglieder 1,00 Euro, für Gäste 4,00 Euro pro Stunde, 
direkt zu entrichten. 
Infos gibt Monika Neu unter Tel. 07242/7795.

Fitness-Sport in gemischter Gruppe - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 20:00 bis 21:00 Uhr 
unter Leitung von Doris im Wechsel mit Yannick. 
Infos gibt Monika Neu unter Tel. 07242/7795.

Inliner - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 20:00 bis 21:00 Uhr, Training für Erwachsene. 
Infos für Interessierte unter SFC.halle@web.de.

Aktiv in jedem Alter - Wirbelsäulen-Gymnastik -  
Sporthalle TV Mörsch
Dienstags um 9:00 Uhr, mit Esther Falk-Ambrosio. Der laufende 
Kurs ist ausgebucht, wir können leider keine neuen Teilnehmer 
aufnehmen.
 Infos gibt Heiner Knab, Tel. 07242/5059.

Radgruppe 
Am Dienstagnachmittag trifft sich die Gruppe für eine Radtour in 
der näheren Umgebung, jedoch bei Temperaturen unter 10 Grad 
gibt es eine Wanderung in der Umgebung. Einzelheiten erfahren 
Sie bei Claus Soulier unter Tel. 01525/4057699.

Mittwochs unterwegs 
29.01.2025 - Seniorenkino in der Schauburg
Treffpunkt: 13.00 Uhr, Rösselsbrünnle Mörsch
Leitung: Marga Deck

Wirbelsäulen-Gymnastik - Schwarzwaldschule Forchheim
Donnerstags in drei Gruppen, jeweils 1 Stunde Dauer, um 18:20, 
19:25 und 20:30 Uhr, unter qualifizierter Leitung von Esther 
Falk-Ambrosio. Infos geben Brigitte Raab, Tel. 07242/4662 und 
Mechthild Häß, Tel. 0721/578511.

Lauf- und Walkingtreff 
Samstags von 8.30 - 9.30 Uhr startet eine Frühgruppe am Lieder-
kranzhaus (ehemaliger Festplatz) mit Joggen, flottem Gehen und 
Nordic Walking. 
Infos beim Lauftreffleiter Peter Grüßinger, Tel. 07245/8049187.
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Samstags um 15.30 Uhr trifft sich die Walking-Gruppe am be-
kannten Treffpunkt Sandmichel (L 566 zwischen Mörsch und 
Ettlingen) unter Leitung von Michele Pititto. 
Infos unter Tel. 0157/3045827.

Montags um 8.30 Uhr trifft sich eine weitere Walking-Gruppe am 
Liederkranzhaus in Forchheim. Infos gibt Udo Plättner, 
Tel. 0721/97646314. 
Unsere Angebote können Sie auf der Homepage unter 
www.sfc-rheinstetten.de lesen.

Tanzsportclub Rheinstetten e. V.

Training
Training ab Dienstag, 28.01.2025 wieder in der Keltenhalle!

Donnerstag, 23.01.2025: 
Training alle Gruppen im großen Saal Rösselsbrünnle
17:30 - 18:15 Uhr	 Minis, Kindertanz, 3 - 6 J.
18:15 - 19:15 Uhr	 Hip-Hop-Chixx, Video-Clip-Tanz, 10 - 12 J.
19:15 - 20:15 Uhr	 Zumba

Freitag 24.01.2025: 
Training Tanzmäuse Turnhalle Johann-Rupprecht Schule
17:15 - 18:00 Uhr	  Tanzmäuse, Kindertanz, 3 - 6 J.

Training: im großen Saal Rösselsbrünnle
19:00 - 20:00 Uhr	 Einsteiger-Gruppe Standard/Latein
(Interesse? Dann unter Tel. 0721/33766 melden)
20:00 - 22:00 Uhr	 Gesellschaftstanz Standard/Latein

Dienstag, 28.01.2025 
17:20 - 18:20 Uhr	 Dance Kids,Kindertanz , 6 - 9 J.
18:30 - 20:00 Uhr	 Jazztanz für Jugendliche und Erwachsene
20:00 - 21:30 Uhr	 Gesellschaftstanz Standard/Latein 

Mittwoch, 29.01.2025 
20:30 - 22.00 Uhr	 Line Dance

Donnerstag, 30.01.2025
17:30 - 18:15 Uhr	 Minis, Kindertanz, 3 - 6 J.
18:15 - 19:15 Uhr	 Hip-Hop-Chixx, Video-Clip-Tanz, 10 - 12 J.
19:15 - 20:15 Uhr	 Zumba 

Freitag, 31.01.2025
17:15 - 18:00 Uhr	 Tanzmäuse, Kindertanz, 3 - 6 J.
19:00 - 20:00 Uhr	 Einsteiger-Gruppe Standard/Latein
	 (Interesse? Dann unter 
	 Tel. 0721/33766 melden)
20:00 - 22:00 Uhr	 Gesellschaftstanz Standard/Latein

Infos
Bernhard Ernst (Tel. 0721/15103224)
Nadine Adams (Kinder/Jugend), 
Jugendwart@tsc-rheinstetten.de oder unter 
www.tsc-rheinstetten.de

Deutsches Rotes Kreuz –  
Ortsverein Forchheim

Ausbildung
Am 05.02. findet im DRK-Haus um 19 Uhr 
unser Ausbildungsabend der Bereitschaft statt. 
Thema D-Probleme-Disability. 
Unsere Jugend trifft sich bereits am 29.01. zur Gruppenstunde 
um 18.30 Uhr im DRK-Haus.

Bereitschaftsversammlung
Wie bereits angekündigt findet am 30.01. die diesjährige Bereit-
schaftsversammlung im DRK statt. 
Beginn ist 19 Uhr im DRK-Haus. Unsere Bereitschaftsmitglieder 
sind herzlich willkommen!

Forchheimer Elferrat-Club 1970 e. V.

Kartenvorverkauf
Der Kartenvorverkauf für unsere Veranstaltungen findet auch 
dieses Jahr wieder im Café „Wonkas“ (Rappenwörthstraße 45D, 
76287 Rheinstetten) zu den Öffnungszeiten statt.

Termine
08.02.2025	 Prunksitzung
09.02.2025	 1. Kindermaskenball
15.02.2025	 Grießbauchparty
16.02.2025	 2. Kindermaskenball
02.03.2025	 Forchheimer Umzug
03.03.2025	 Weierer Rosenmontagsumzug
05.03.2025	 Stadtgeistverbrennung

Homepage
www.forchheimer-elferrat-club.de

Freie Turnerschaft e.V.  
Forchheim 1900

Die Freie Turnerschaft Forcheim 
1900 e. V. sucht ab sofort eine/n 
Übungleiter/in („Best Ager“ und 
Damengymnastik).

Du passt zu uns, 
wenn du Folgendes mitbringst
-	 Du bist mindestens 
	 18 Jahre alt
-	 Du bist zuverlässig und 
	 verantwortungsbewusst
-	 Du hast Spaß am Sport und 

gibst diese Erfahrung gerne 
weiter

-	 Du legst Wert auf ein harmo-
nisches und wertschätzendes 
Miteinander

Perfekt passt du zu uns, wenn du im Besitz einer Übungsleiterli-
zenz bist. Diese ist aber nicht zwingend erforderlich - wir bieten 
gerne Unterstützung bei Teilnahme an Aus- und Fortbildungs-
maßnahmen.
Eine Aufwandsentschädigung ist vorgesehen.

Ansprechpartner für weitere Infos ist
Siegfried Martin
1. Vorsitzender
s.martin@ftforchheim.de
Tel. 0151/12574290
Infos unter: www.FTForchheim.de

Ihr direkter Draht zu DÜRRSCHNABEL 
Druck & Medien:
www.duerrschnabel.com
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Gesangverein Freiheit 1907 e. V.  
Forchheim

Singstunde
Freiheit Singers
Unsere wöchentliche Probe findet am Donnerstag 
von 19:00 bis 20:30 Uhr im Sängerheim statt.

Vergangenen Samstag fand unser jährlicher Neujahrsempfang 
im Sängerheim statt, zu dem alle unsere Sänger und deren Part-
ner eingeladen waren. Bei feinem Wildschweingulasch, einem 
reichhaltigem Salatbuffet und Nachtisch verbrachten wir einen 
gemütlichen Abend im Sängerkreis. Die Kosten für den Abend 
übernahm komplett der Verein. Unser großes Dankeschön geht 
an Susanne und Michael, die für uns so sehr lecker gekocht ha-
ben, an alle Spender von Salat oder Nachtisch sowie an unseren 
Robert, dem wir das Wildschwein verdanken. 

Freiheit Chor
Unser Freiheit Chor proben am Freitag ausnahmsweise bereits 
ab 18:00 bis 19:30 im Sängerheim.

Vereinsheim
Unser Vereinsheim öffnet jeden Samstag und Sonntag 
ab 10:00 Uhr und Mittwoch ab 16:00 Uhr seine Türen für euch.

Wanderfahrt Januar
Am 30.01.2025 fahren wir nach Karlsruhe und gehen dort ins 
„Sirtaki“ in der Herrenstraße.
Abfahrt 11:37 Uhr am Hallenbad bis Europaplatz, von dort geht 
es zu Fuß weiter bis zur Herrenstraße.

Gesangverein Liederkranz 1883 e. V. 
Forchheim

Männer- und Frauenchor
Am Mittwoch, 29.01.2025, haben wir um 17.30 Uhr 
gemeinsame Probe.

Volksliederchor
Am 30.01. findet um 14.00 Uhr unsere nächste Probe 
im Liederkranzhaus statt.

Donnerstag
Cantabile: 19:30 Uhr, im Liederkranzhaus
popCHORn: 19:30 Uhr Musikraum Schwarzwaldschule

Kinderchöre
Unsere Chorproben finden immer am Donnerstag 
im Liederkranzhaus statt.

Chorwürmchen
Bei den Chorwürmchen können wir zur Zeit leider keine Kinder 
mehr aufnehmen.
17:00 bis 17:45 Uhr, 3 - 5 Jahre

Liederkranzspatzen
17:45 bis 18:30 Uhr, ab 5 Jahren bis einschließlich 10 Jahren. 

Lust am gemeinsamen Singen und Beisammensein?
Neue Sänger/-innen sind in allen unseren Chorgattungen herz-
lich willkommen. Einfach mal in den Proben vorbeischauen.

Homepage
www.liederkranz-forchheim.de

Harmonika-Spielring  
Forchheim 1934

Verwaltungssitzung
Die erste Verwaltungssitzung im neuen Jahr findet am 14.02., 
um 20 Uhr im Spielringheim statt.

Folgende Termine stehen fest
09.05.	 Generalversammlung (nicht am 04.04.)
29.05.	 Vatertagsfest
12.07.	 Gemeinschaftskonzert Rheinstettener Akkordeon-Vereine
28.09.	 Flammkuchenfest (nicht am 05.10.)

Kleintierzuchtverein C 51  
Forchheim 1929 e. V.

Familienabend
Unser Familienabend ist am Samstag, 8. Februar 2025, 
ab 18.00 Uhr im Vereinsheim.
Anmeldungen ab sofort bei Adolf Keller oder Oliver Glück mög-
lich. Wie immer gibt es gutes Essen und ausreichend Getränke 
zu günstigen Preisen. 

Kolpingsfamilie Forchheim

Pub-Quiz
Bitte schon mal vormerken: Unser nächstes Pub-Quiz findet am 
21.02.2025 um 19:30 Uhr im Josefsheim statt.

Musikverein Harmonie  
Forchheim 1920 e. V.

Termine zum Merken
Alle unsere Orchester sind schon fleißig am Proben für unser  
1. Frühjahrskonzert am 15.03.2025. 
Es steht aber auch der 70. Forchheimer Faschingsumzug am 
02.03.2025 im Kalender und am 04.03.2025 das Fechten.
Es bleibt musikalisch!

Sportfischerverein  
Rheinstetten-Forchheim e. V.

Kartenausgabe 
Am 2. Februar 2025 um 10 Uhr findet unsere dritte Kartenaus-
gabe im Vereinsheim statt. Bitte bringt hierfür euren gültigen 
Fischereischein mit. 
Für euer leibliches Wohl ist gesorgt.
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Sportfreunde Forchheim 1911 e. V.

Schiedsrichter-Lehrgang
SR-Ausbildung Karlsruhe Frühjahr 2025
31. Januar - 2. Februar 2025

Veranstaltungsinformationen
Veranstalter: Fußballkreis Karlsruhe
Dauer: 31.01.2025 - 02.02.2025
Beginn: 31.01. 17:00 Uhr
Ende: 02.02.15:00 Uhr
Noch 12 freie Plätze. Anmeldung bis 24.01.2025.

Ziele
Ablegen der Prüfung zum Fußball-Schiedsrichter - Schriftliche 
Prüfung (30 Regelfragen). Danach: Übernahme der Spielleitung 
von Fußballspielen - je nach Alter im Junioren- und auch schon im 
Senioren-Bereich, beginnend in den Basisklassen. 
Hierbei erfolgt in der Anfangsphase möglichst Betreuung durch 
erfahrene Kollegen („Paten“).

Zielgruppen
Fußball interessierte Menschen ab 12 Jahren, die Mitglied in 
einem Fußballverein sind und ein verantwortungsvolles Hobby 
ausüben möchten.

Voraussetzungen und Ablauf der Ausbildung 
-	 Mindestalter: Die Schiedsrichter-Ordnung des Deutschen Fuß-

ball-Bundes (DFB) empfiehlt ein Mindestalter von 12 Jahren. 
-	 Weitere Voraussetzungen: Die Schiedsrichter-Bewerber müs-

sen Mitglied in einem Fußballverein sein (u. a. damit Versi-
cherungsschutz besteht), Interesse am Fußball haben und die 
Einsatzbereitschaft mitbringen, jährlich mindestens 15 Spiel- 
leitungen zu übernehmen und an 5 Schiedsrichter Lehraben-
den teilzunehmen. 

-	 Ausbildung: circa 21 Lerneinheiten (LE). Dabei Einführung in 
die Grundzüge der Fußballregeln. Prüfung: Schriftliche (Beant-
wortung von Regelfragen) Prüfung. 

-	 Einsätze: Nach Prüfung, je nach Alter im Juniorenbereich, be-
ginnend in den Basisklassen. Hierbei erfolgt in der Anfangs-
phase eine Betreuung durch erfahrene Kollegen („Paten“). 

Inhalte
Vermittlung der Fußball Regeln 1 - 17

Methode
Schriftliche Abschlussprüfung am Mittwoch, den 05.02.2025 ab 
17:00 Uhr.

Schiedsrichter-Nachwuchs ist immer gefragt - und bietet vor 
allem jungen Leuten spannende Perspektiven 
-	 Du kannst deine Persönlichkeit entwickeln, indem du Verant-

wortung übernimmst. 
-	 Du lernst, schnell schwierige Entscheidungen zu treffen.
-	 Du bist ein wichtiger Bestandteil des Spiels und hilfst anderen 

dabei, ihren Sport und ihr Hobby ausführen zu können.
-	 Du stärkst durch das Leiten der Spiele dein Selbstbewusstsein 

und trainierst Körper und Geist! 
-	 Du lebst den Gedanken des Fair Play vor und bist so auch Vor-

bild für Spieler, Trainer und Zuschauer. 
-	 Du bist Teil eines Teams mit dem du eng zusammen arbeitest, 

wirst gefördert und gefordert. 
-	 Du erhältst Paten zur Seite, die dich unterstützen, und kannst 

dich bei spannenden Fortbildungen weiter entwickeln. 

Persönliche Vorteile als Schiedsrichter 
-	 Die Schiedsrichter-Ausstattung (Trikot, Hose, Stutzen) wird 

normalerweise vom Verein gestellt. 
-	 Die Fahrtkosten zu den Spielleitungen werden ersetzt. 
-	 Daneben gibt es abhängig von der Spielklasse Aufwandsent-

schädigungen.

-	 Der Schiedsrichter-Ausweis berechtigt zum freien Eintritt für 
alle Spiele des Deutschen-Fußball-Bundes, dies gilt mit Ein-
schränkungen (siehe die Durchführungsbestimmungen, § 25, 
Nr. 5) auch für die Bundesliga sowie die zweite Bundesliga. 

Die Tätigkeit als Schiedsrichter birgt darüber hinaus viele wei-
tere Vorteile für den Sportler: gesunde sportliche Betätigung an 
frischer Luft, Zugehörigkeit zu einer sportlichen Gemeinschaft 
mit Geselligkeit, Persönlichkeitsbildung, Entschlusskraft, Men-
schenkenntnis, viele schöne Reisen und viele interessante Cha-
raktere, die man Woche für Woche neu kennenlernt - alle diese 
erstrebenswerten Dinge bietet das Amt des Schiedsrichters. 

Berufliche Vorteile durch die Schiedsrichterei 
-	 Teamfähigkeit: Ein Schiedsrichter muss im Team arbeiten können, 

muss sich mit seinen Assistenten verstehen. 
-	 Stressbeständigkeit: Die Schiedsrichter müssen auch in 

schwierigen Situationen einen „kühlen“ Kopf bewahren, um 
richtig zu entscheiden. Sie fungieren oft auch als Schlichter 
zwischen den Mannschaften.

-	 Präzision: Die Schiedsrichter müssen unter teilweise erschwer-
ten Bedingungen schnell und präzise Entscheidungen treffen. 

-	 Bescheidenheit: Der Schiedsrichter besetzt eine zentrale Posi-
tion im Spiel. Doch er sollte das Spiel leiten, ohne selbst im 
Mittelpunkt zu stehen. 

-	 Selbstbewusstsein: Schiedsrichter müssen Entscheidungen 
treffen und zu diesen Entscheidungen stehen. 

Veranstaltungsort
Haus des Sports
Am Fächerbad 5, 76131 Karlsruhe

Tischtennisclub 1950 Forchheim  

TTC Forchheim holt Medaille im Schwäbischen
Das Jahr fängt gut an fürs Tischtennis in Forchheim - mit einer 
Bronze-Medaille im Gepäck konnte Felix Schweikhardt den Rück-
weg aus dem schwäbischen Weil der Stadt antreten. Beim dorti-
gen 2er-Mannschaftsturnier errang er mit seinem Partner Daniel 
Brunner vom SV Gebersheim in der Herren-D-Konkurrenz den drit-
ten Platz. Die überzeugende Gruppenphase mit drei Siegen aus 
drei Spielen schenkte dem Duo ein Freilos fürs Achtelfinale. Im 
Viertelfinale wurde der TSV Heimsheim deutlich besiegt, sodass 
bis hierhin im Turnierverlauf nur ein entscheidendes Doppel ge-
spielt werden musste, das immer dann aufgerufen wurde, wenn 
es nach zwei Einzeln unentschieden stand. Im Halbfinale war der 
TTV Hohenacker dann leider eine Nummer zu groß. Dennoch nahm 
das Forchheim-Gebersheimer Tandem nach über acht Stunden 
Turnierdauer hochzufrieden neben Medaille und Urkunde auch 
noch eine Flasche württembergischen Wein mit aus der Halle.
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Jungen U 13 siegen gegen Langensteinbach
Einen überzeugenden 7:3-Sieg feierten am vergangenen Sams-
tag die Jungen U 13 im Spiel gegen Langensteinbach.
Das Hinspiel in Langensteinbach, einer gleichstarken Mannschaft 
aus dem Mittelfeld, hatten wir noch knapp mit 6:4 verloren. 
Dank einer Leistungssteigerung des gesamten Teams konnten 
wir nunmehr beide Punkte nach Hause bringen.

Marco Grasso, Luca Grasso, Louis Zimmer, Romeo Popp

Gesangverein Bruderbund  
1900 Mörsch e. V.

New Voice Generation
Wir treffen uns zur Chorprobe wie gewohnt am Dienstag um 
19:30 Uhr beim Bruderbund. 
Ein Einstieg in unser Projekt „Jubiläumskonzert 2025“ ist noch 
jederzeit möglich. 
Vielleicht wolltet Ihr ja noch einmal eine Nacht drüber schlafen 
oder war letzten Dienstag einfach terminlich nicht machbar. Wir 
freuen uns über jede/n der/ die noch dazukommt. Keine Scheu, 
im Chor können alle singen.

Stammtisch
Der Stammtisch des ehemaligen gemischten Chores findet am 
Dienstag, 28.01., um 17:30 Uhr beim Bruderbund statt. Bitte 
vormerken.

Prunksitzung
Unsere 1. Sitzung in der vollbesetzten Keltenhalle haben wir 
mit Bravour gemeistert. Nun geht es in die 2. Runde. Für unsere  
2. Prunksitzung gibt es noch einige wenige Karten. 
Diese können vorbestellt oder spontan an der Abendkasse er-
worben werden.
Kartenreservierungen bitte unter der Tel.-Nr. 0157/30778135.

Kinderfasching
Am Sonntag, 02.02.2025, um 14 Uhr in der Keltenhalle.

Schmutziger Donnerstag
Am 27.02.2025, um 19 Uhr in der Keltenhalle.

Homepage
www.gbruderbund-moersch.de

MGV Eintracht Mörsch e. V.

Chorus of Concord
Donnerstag, 18:00 Uhr, 
Chorprobe in der Aula der Pestalozzischule

MSC Taifun Mörsch e.V. im ADAC

Nachruf: Wir nehmen Abschied von unserem Gründungsmitglied 
und Ehrenspielführer Manfred „Spitzer“ Keller
Mit großer Trauer haben wir die Nachricht erhalten, dass unser 
geschätztes Gründungsmitglied Manfred „Spitzer“ Keller, von 
uns gegangen ist. Unsere Gedanken sind in dieser schweren Zeit 
bei seiner Familie.

Musikverein Mörsch 1892 e. V.

Probezeiten
Jugendorchester
Donnerstag von 18.30 - 19.30 Uhr, Bernhardushalle

Hauptorchester
Donnerstag von 20.00 - 22.00 Uhr, Bernhardushalle

Blasmusik 50plus
Mittwoch von 18.30 - 20.00 Uhr, Proberaum Pestalozzischule

Internet
Aktuelles, Unterhaltsames und Wissenswertes gibt‘s auch auf 
unserer Homepage unter www.musikvereinmoersch.de.
Wer reinschnuppern möchte, meldet sich gerne bei 
vorstand@musikvereinmoersch.de, wir freuen uns!

NaturFreunde  
Ortsgruppe Mörsch e. V.

Ab kommenden Sonntag, 26.01.2025 ist unser Naturfreunde-
haus wieder geöffnet. Wir freuen uns auf euch!

Lichtbildervortrag
Am Montag, 03.02.2025 findet in unserem Naturfreundehaus 
der Lichtbildervortrag über unser Wanderwochenende im ver-
gangenen Herbst statt. Gezeigt werden Bilder vom Felsenmeer 
im Albuch, von Heidenheim, vom Härtsfeld, von der Abtei Neres-
heim und Verschiedenes mehr. Zum Vortrag sind alle Teilnehmer 
des Wanderwochenendes, alle sonstigen Wanderer sowie alle 
Mitglieder und Freunde des Vereins recht herzlich eingeladen. 
Der Vortrag beginnt um 18.00 Uhr.

Rad- und Kraftfahrerverein  
Solidarität e. V.  
Rheinstetten-Mörsch

Fitnessgymnastik
Carmen lädt dienstags von 19.00 bis 20.00 Uhr die Sportlerinnen 
in die Turnhalle der Pestalozzischule Mörsch ein. Mit Spaß und 
Musik werden die Muskeln trainiert, wobei jede Woche andere 
Schwerpunkte gesetzt werden. Neueinsteiger sind willkommen, 
in jeder Altersgruppe sind Sportlerinnen vertreten.

Einrad
Beim Einradsport wird Koordination, Körperbeherrschung und 
Kondition geschult. Sobald man sicher auf dem Einrad Geraden 
und Kurven fahren kann, was übrigens recht schnell zu erlernen 
ist, werden, je nach Können, Reigen in 4er- und 6er-Gruppen 
erarbeitet, mit denen man sich auf Wettbewerben mit anderen 
messen kann. Doch auch die Freizeitaktivitäten und Teambil-
dung spielen im Verein eine große Rolle. In der Regel finden 
mehrmals im Jahr verschiedene Events für die Kids und Jugend-
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lichen statt, wie z. B. Faschingsumzugsteilnahmen, Hüttenwo-
chenende, Pfingstzeltlager, Kletter- und Freizeitparkbesuche. 
Also vorbeischauen oder vorab Kontakt mit Sandra unter Tel. 
0176/29088863 oder Heide, Tel. 0163/7725142, aufnehmen. 
Das Training unserer Einradgruppe findet immer mittwocha-
bends von 17.30 - 19.00 Uhr in der Keltenhalle statt.

Mittwochsradler
Wir starten, bei weitgehend trockenem Wetter mittwochs ab 
15.00 Uhr zu unseren Radtouren, zu denen Interessierte mit Ab-
fahrt vor der Soli-Gaststätte „Long“ eingeladen sind. In der Regel 
geht es im moderaten Tempo ca. 30 km in die Umgebung. Ältere 
Fahrer, jedoch ausschließlich Elektroradler, fahren bei uns mit.

Fußball
Die Freizeitkicker von Jung bis Älter trainieren sonntags und tref-
fen sich um 10.00 Uhr beim Keltenstadion in Mörsch. 
Gerne heißen wir Neuzugänge willkommen.
Info bei Erich, Telefon 0176/61720514.

TV Mörsch 1900 e. V.

Am Sportpark 3, 76287 Rheinstetten 
Tel. 07242/5511, Fax 07242/7548, info@tv-moersch.de
Geschäftszeiten
Montag		  10:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch	 15:00 - 19:00 Uhr
Wir bieten ein vielfältiges Sportangebot in folgenden Abteilungen: 
Badminton, Fußball, Volleyball bei Jedermann, Leichtathletik, Ten-
nis, Tischtennis, Turnen. Trainingszeiten und unsere Kursangebote 
stehen auf unserer Homepage www.tv-moersch.de.
Auszug aus unserem Sportangebot
Body-Workout
Ein effektives Ganzkörpertraining mit gezielten Kräftigungsübun-
gen für Frauen und Männer. 
Mittwoch, 19:00 Uhr, TV-Sporthalle, keine Anmeldung erforderlich.
Kursgebühr: 4,00 Euro/Abend

Mixed-Gymnastik für Damen
Für alle, die fit werden und bleiben wollen.
Mittwoch, 20:00 bis 21:00 Uhr, TV-Sporthalle
Infos und Anmeldung unter mixed-gym@web.de.

Damengymnastik 
Fitnesstraining für Damen ab ca. 60 Jahren.
Dienstag, 19:00 bis 20:00 Uhr, Gymnastikraum
Keine Anmeldung erforderlich.

Seniorengymnastik
Unser Sportprogramm für Damen und Herren ab ca. 70 Jahren. 
Viele Übungen können auch im Sitzen durchgeführt werden. 
Montag, 16:00 bis 17:00 Uhr, Turnhalle der Albert-Schweitzer- 
Schule in Mörsch. Keine Anmeldung erforderlich.
Wirbelsäulengymnastik
Beugt vor und hilft gegen Schmerzen und Verspannungen.
Montag, 20:00 bis 21:00 Uhr, Albert-Schweitzer-Schule Mörsch.
Mitglieder 105,00 Euro/Jahr, Nichtmitglieder 125,00 Euro/Jahr.
Anmeldung bei Ursula Deck, Tel. 07242/6629.
Es sind noch wenige Plätze frei. 

Rückenschule
Ganzheitliches Trainingsprogramm, ausgerichtet auf Rücken und 
Haltung. TV Mörsch, Gymnastikraum.
Kurs Dienstag, Beginn 9:45 und 10:45 Uhr
Anmeldung bei Ursula Deck, Tel. 07242/6629.
Es sind noch wenige Plätze frei. 

Freizeitvolleyball 
Fitnessgymnastik und anschließend 
Volleyball für Damen und Herren.
Freitag, 20:00 bis 22:00 Uhr, TV-Sporthalle.
Keine Anmeldung erforderlich.

Tischtennis
Dienstag, 19:00 - 22:00 Uhr, Albert-Schweitzer-Turnhalle.
Training für Mannschafts- und Freizeitspieler und -spielerinnen.
Gäste sind willkommen.
3-Feld-Tennishalle 
Einzelstunden können spontan mit unserem Online-Buchungs-
system gebucht werden.
Weitere Sportangebote auf unserer Homepage.

 
Abteilung Tennis

Ergebnisse der letzten Spiele
Mixed - TC GW Karlsruhe	�  1:5
TC Sinzheim - Herren 30	�  3:3

Kommende Spieltage
Samstag, 25.01.2025
17:00 Uhr	 Damen 40 - FC Südstern
Samstag, 01.02.2025
17:00 Uhr	 Herren 40 - TC Forchheim/TC Neuburgweier

Deutsche Rangliste, ich komme!
Unter dem Slogan „Deutsche Rangliste ich komme“ hat Kira 
Kraus vor 2 Jahren auf YouTube um Unterstützung für Turnier-
fahrten und Trainerstunden gebeten. Obwohl sie mit dem Tennis 
erst spät begonnen hat (mit 10 Jahren), hat sie mit viel Einsatz 
ihre gleichaltrigen Konkurrentinnen inzwischen eingeholt. Mit 
Veröffentlichung der neuen Rangliste am 1. Januar ist sie jetzt 
unter den Top-300 der unter 14-jährigen in Deutschland gelistet. 
Dieses Jahr wird sie neben den Spielen für die U15-Mannschaft 
auch für die Damenmannschaft aufschlagen.

Tolle Leistung! Glückwunsch Kira.

Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten 
– Einsatzabteilung Neuburgweier

Jugendfeuerwehr
Die Jugendfeuerwehr trifft sich wieder zum Unterricht am Diens-
tag, 28.01. Bitte informiert euch vorher über den Gruppenchat.

Einsatzabteilung
Nächster Dienstabend ist am 24.01.: 
Jahreshauptversammlung der Abteilung Neuburgweier.

Sport
Sonntags-Lauftreff, 9:00 Uhr, Fermasee Stromhäusle!
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SC Neuburgweier 1906 e. V.

Abteilung Tennis 
Ergebnis Winterhallenrunde Herren
TC GW Karlsruhe 1 - SCN	�  6:0
Leider waren die Umstände nicht optimal. Ersatzgeschwächt, 
eiskalte Traglufthalle und schlechte Platzverhältnisse. Wir hoffen 
das nächste Spiel steht unter einem besseren Stern. 
Die Mixed-Mannschaft spielt am 01.02.2025 um 17:00 Uhr 
in Forchheim gegen die TSG TuS Neureut/TC RW Hochstetten/ 
TV Liedolsheim.


